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Wörterverzeichnis der Venda-Sprache.
Von Th.  und P . Schwellung.

Vorwort.

Die nachstehende kleine Sammlung entstand gelegentlich eines Auf¬
enthalts der Gebrüder Schwellnus in meinem Hause in Zizow vor etwa
20 Jahren . Sie ist eine Ergänzung der damals von uns gemeinsam
gemachten Studien , deren Ergebnis ich in dem Aufsatz „Das Tsi -venda“
in der Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft , Bd. LV,
S. 607—682, niedergelegt habe . Die Gebrüder Schwellnus hatten damals.
eine Liste der Verba des Yenda verfaßt , die in den Mitteilungen des
Seminars für orientalische Sprachen , Berlin 1904, Bd.VII , Abt . 3, S. 12—31h
zum Abdruck gekommen ist . Im Anschluß daran stellten sie dann auc
das vorliegende kleine Verzeichnis zusammen , das natürlich keinen Anspruc
auf Vollständigkeit erhebt und vielleicht auch einige Ungenauigkeiten enthäl
da die Verfasser in Afrika weilen und nicht noch einmal das Geschriebene-
durchprüfen konnten . Da ich durch mancherlei andere Arbeit zu sehr in
Anspruch genommen war , war es mir erst jetzt möglich, die Liste druck-
fertig zu machen . Ich denke aber , die kleine Sammlung wird nicht mü¬
dem, der mit dem Venda zu tun hat , sondern auch jedem Bantuforscher
willkommen sein. Herr Pastor Elatt in Daher , der früher als Missionar
die Sprache kennengelernt hat , hat die Güte gehabt , das Manuskript durch¬
zusehen und einige neue Wörter beizufügen . Die Sprache wird in Nord¬
transvaal gesprochen und ist durch die Berliner evangelische Mission
zur Schriftsprache erhoben . Wegen der Schreibung beziehe ich mich auf
die früheren Veröffentlichungen ; es ist hier eine vereinfachte Schreibung
angewandt ., bei der der Kehl Verschluß der Tenues k, t , t , p unbezeichnet bleibt.

Durch senkrechten Strich über dem Vokal wird der Hochton
angedeutet , z. B. a, durch senkrechten Strich unter dem Vokal der Tief¬
ton , z. B. a. Das Zeichen v ist gesetzt , wo ein Hochton zugleich den
Stärkeakzent hat.

d, 1, n, r , s, t , z sind Zerebrallaute , der Klang von 1 erinnert an ein r
mit einem Schlage;

d, 1, n, t sind Dentallaute;
e, o sind enge , e, <_> sind weite Vokale;
f, v sind bilabial , aber f, v dentilabial;
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52 Th. und P. Sclnvellnus.

y ist stimmhafte , x stimmlose velare Frikativa;
kh, th, th , ph sind echte Aspiraten , cl. h. Explosiven mit nachstürzendem

Hauch;
n ist palataler Nasal , h velarer Nasal , m ist velaria bial;
s, s, s sind stimmlos , z, z, z stimmhaft;
s ist ähnlich deutschem sch , z ähnlich französischem j, aber beide mit

zerebraler Artikulation;
in den Verbindungen py,  tz , tz sind y,  z , z stimmlose Lenis;
s, z sind labiialveolar , die Zunge liegt an den Alveolen und die Unter¬

lippe gleichzeitig an den Oberzähnen;
\v und y sind Halbvokale.

Die den Substantiven in Klammern beigefügten Silben wie u, li , a, i
stellen die Pronominalstämme der Klasse dar, zu der das Wort gehört.

Für die alphabetische Reihenfolge verweise ich auf die obengenannten
Veröffentlichungen.

Hamburg , im Juli 1919.
Carl Meinhof.



Venda — Deutsch.

atsina also;  atsiua ya bbneV also sie sind da?
-amba sprechen
-adza ausbreiten (die. Matte)
-ama melken, s. -liama
bako Qi) große Höhle
bala , PL  mabala , Stange
ball Qi), PL mapali , Span
u banda fasi sich platt auf die Erde hin¬

legen
bände Qi) die Platte (Brett)
bäftga Qi) Messer
baiigo Qi) Pfahl zum Bauen
bapü Qi) dicke, schwerfällige Heuschrecke
baga Qi) Bauholz
beappa Qi) Tollpatsch (vgl. -peama schief sein)
benga Qi) Miinnerklcidung aus Zeug
bepha Qi) Gasttanz
bferfe Qi) dünner Brei , s. -p ^eya Brei pro¬

duzieren
b-'ib-'i Qi) Elsterart
b/dndi Qi) dicke Sauce
-bika kochen
biko Qi) Hitze , Schweiß
bilipili Qi) Ente
bindü Qi) Profit
-binclula profitieren
-bodedza zustülpcn
bönze Qi) eine Art Frisur bei Frauen

’ bonda Qi) Knüppel
böpha Qi) eine Schlingpflanze (vgl. -vöfa

binden) ; mit dieser Schlingpflanze werden
auch die Leichen eingebunden

bove Qi) Beule in einem Blechgefäß
-bpvedza eindrücken
büku Qi) Hatte
bull Qi), biili Loch (im Gegenstand , nicht

in der Erde ; Loch in der Erde heißt  dimli)
bundu Qi) Knoten , Mehlkloß
buiiga Qi) Gestrüpp
buto Qi) Knoten , Geflecht aus Zweigen
buvi Qi) Spinne

bvdni Qi) die gute. Wassermelone
-bvuma brausen , donnern
-bvümba etwas vorhersagen , raten (aber  mu-

bvumbi [u] Landregen)
bvuiiwd Qi) eine Heuschrecke
-bwafa faul sein
dzembe Qi), PL  mal ^mbe, Erdhacke
dzeneiigü Qi) Grille,
dzeiiga Qi) Dummkopf
-dzengama schief sein, wanken
-dzeta benagen
dzetü Qi) Nagezähne (vgl. -dzeta benagen)
dzeü Qi) Backenzahn (vgl. -dzeula ivieder-

käuen)
-dzeula wiederkäuen
dzina Qi) Name
dziya Qi), tjva Untiefe
dziinde Qi) Zivangsarbeit (z. B . im Häupt¬

lingsgarten)
dziuigu Qi) Schwindel -dzuüguluvya sich

im Kreise drehen)
-dzuiigujmva sich im Kreise drehen
dzuya Qi), Pl.  maluva , Blume
dakalo Qi) Freude
dali Qi) Fieber
ddnda Baumstamm , Block
daiiga Qi) Yiehkraal
dava Qi) nachbarlicher Dienst , „Pickfest“
davi Qi) Zioeig
dtzinba Qi) Eialebasse
dtzmbe Qi) wildes Gemüse
-dia khororQ den kliproro schlagen (ein Stein

oder Klotz wird wie beim Ballspiel von zioei
Parteien mit Stöcken hmundher geschlagen)

dikiilo Qi) ein Perlenschmuck, um die Hüften
getragen , welcher den hinteren Schurz der
Frauen in die Höhe hebt

dindl Qi) Loch (in der Erde)
dingo Qi) ein Nest für Menschen, Baum¬

wohnung
dinl Qi) sauerer Brei



54 ilorij'b — gppe-

doiiyö Qi) Penis
dope Lehm, Morast;  matope viel Morast
dovi Qi) dicke Sauce
-dubekdna im Gänsemarsch gehen
dübo Qi) Seite, seitwärts
düda(li) ScAmyi/eH/madüda großerSchnupfen
-dudela sich wärmen, warm, mollig sein
-diila schlagen
dundpjo (li) Harnblase
dünunu Qi) Spitzmaus (vgl. -ndunduinaja

spitzen Mund machen)
dungo Qi) Knie , Knoten bei Pflanzen
duyü (li) bestimmte Affenart
dyainbila Brillenschlange
,Mko Qi) eine Art Säge
diidre Vogelname
diieüya Qi) Bosheit
dfcoko Qi) ein Kaufen , Bündel
dabadaba Qi) Dummkopf; -dabadaba dumm

sein;  mudabadaba Dummkopf
dabaraiianga Qi) Zibetkatze
dabd Qi) wilder Hund
daka Qi) Busch, Gestrüpp
dambatäekwa Qi) Krabbe
dämu Qi) Brust , Euter
dünze Qi) Gestrüpp
dasi unten
dayu Qi) mittelgroße Antilope
-de? was für ein ? (Mittelton)
demedü Qi) großer Ochsenfrosch
-difa gut schmecken
dinzi Qi) Loch des Ameisenbären
diiiga Qi) Erdkloß
döra Qi) Durst
dulü Qi) Frosch
dulü Qi) Kornspeicher
düya Qi) Sonne, Tag
(luyü Qi) abgestreifte Haut der Schlange
-duvula abschinden
dzanganda Qi) Lumpen
-ei.ida gehen, gewöhnlich tun
-kü sterben
fafü Qi), Pl.  mafafü, Lunge
-fama,( Term .techn.) schlafen (nur vorn Häupt¬

ling)
fambü Qi) Schulterblatt
fpda Qi) Geruch eines Tieres
-fpma atmen
fola Qi) Tabak;  mafola viel Tabak
fpijcjo Qi), Pl.  maliopdo, Hausmaus

-fukula aufwühlen , aufdecken
-fpja weiden, grasen
füla Qi) Frucht vorn  mufüla-JJaiM«
-fülufddza vertrauen
fülufelo Qi) Vertrauen, Hoffnung
-füna lieben, wollen
fusiguvü Qi), Pl.  makunguyü , Rabe
fumhvi Qi), Pl.  mahündwi, hohes, röhr artiges

Gras
füri Qi), Pl.  mafüri, Kürbis
-fanda spalten
-fara spalten
-fafa bauen
füdzi nur, allein
-fdmba (Term. techn.) das Heimchen aus dem,

Loch herausholen
-fpfa quirlen, bohren
-fio ? tvelcher, -e, -es? (mit Verbalprä fixen)
-föma schmieren
fpndo Qi), Pl.  liiafondo, junger Vogel
-fulula abstreifen (Blätter)
-funga stören
güga Qi) unreife Frucht
-gagula , s. -gakula
gilke Qi) Koloquinte
gakü Qi) Kloß (vgl. -gakuja , besser -gaguja

Kloß abheben)
-gakula , -gagula Kloß abheben
gämba qroßes Gefäß
gända Qi) Fell
-ganedza zuklappen
ganü Qi) Kralle , Gelenk (vgl. -ganedza zu¬

klappen, -ganula aufmachen)
-ganula aufmachen
gatho Qi) Schleuder
get ü̂ Qi) Messer
geuzü Qi) Kloß
-godima abschüssig sein, bergab gehen
gögo Qi) ein Haufen Menschen, eine Schar

Menschen
gold Qi), Pl.  makolg , Wolke
goinbü Qi) Höhle
gdmbo Nabelbruch
-gpna entziehen
gpna Qi) Knie
gündo Qi) ausgetretener Viehiceg oder großer,

breiter Weg
gpni Qi) Adler (mutmaßlich altes Präfix  gu -,)
gostono Qi) Mistkäfer
gppe Qi) Maisstrunk
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gotä Qi) Stammeshaupt
gpva Schlucht
gbwa Qi) Katze
-güba Durchs all haben
gudä Qi) Höhle
giijä Qi) voll Blut gesogene Buschlaus
gulokglo Kehlkopf
gujii Qi) Magen
gumä Qi) Bienenschwarm , ivenn er sich ge¬

setzt hat
gumbä Qi), Pl.  makgmbä , Ei.
gumba , mukumba (u) Fell
güni Holzstück
gginve Daumen .
güngwa Qi) Trog
güya Qi) Rampe,
gwädi Qi) geringe Art Wassermelone
givalä Qi) Elefantenspur
gwandä Klaue und Spur vorn Rind
gwati Qi) Rinde
gvvede Qi) ein Vogel
gwembö Qi) Räude.
gvpnd » Qi) großer Fuß
gwitliä Qi) Eule
-ywäla tragen
-T' wiva sicheln
hädzila Qi) herber Geschmack im Mund , macht

die Zähne stumpf
-hada absicheln
häfu wieder
liahvä (yu) berauschendes Kafferbier
-liäma melken, s. -aina
luiiij? ivie?
hatsi (yu) Gras
häya , häyai.ii (hu) Heimat
-holefäla verkrüppeln
-lnnja zuschließen
-hötola husten
-hpva herunterholen mittels eines Hakens
hüfä da — doch
liüno und , dann
liüi'6 es sei denn , daß
-iniba singen
ino Qi), Pl.  mapo , Zahn
-ira , -yina nennen
isä Qi) Lache , Tümpel
-ita machen
itö Qi), Pl.  raä (o, Auge
-kaha mit Leder umwickeln
-kalaha alt werden

kale lauge her
kana ob;  kana — na ob — vielleicht
-känga den Schnupftabak mit dem Surrogat

mischen
-kapa ernten
-käta winden (Kranz)
khadi (i) Schnur (zum, Springen)
khadä (i) 1. Muschel , 2. das Heft vorn Messer
khado (i) das abgesichelte Land
khägala (hu) eben, offen, glatt
khabo (i) Zwinge aus Leder
khakhäüwa (i) Gabel (als Werkzeug beim

Sicheln)
khakhathi (i) Wirrwar , Trubel , Handgemenge
khali (i) Topf
khämba Schildkröte
klminbanä (i) Schnupftabaksdose

'khainfelo (i) Melkeimer
khämusi vielleicht
khäni (i) Streit (vgl. -liäna nicht wollen)
kliänga (i) Perlhuhn
khai'igala (i) eine giftige Schlange
kliano Ernte
khäj'ß (i) Kranz , Reifen
khäve wenn doch (utinam)
kliäyo (i) Flamme
khavo (i) Schöpflöffel
kbpdzi (i) Sack
kliohvü (i) Saft von gekochtem Kürbis
khökho (i) hölzerner Nagel mit Widerhaken
khokliolä (i) Knöchel
-khoklioinödza annageln
-khokhöhya klopfen
khple (i) Scherz, Absicht
kholomu (i) Rind
kliQinba (i) Jungfrau
khömbe (i) Junggeselle,
khömbo (i) Mißgeschick (Pech)
khimibolä (i) der labiodentale Pfiff
khpnani (i) Freund (vgl.Freund miteinander

sein -kpnana von -kpna können , vermögen)
khpno (i) Schlüssel
-khpplia abbrechen ( Term . techn. : Maiskolben

abbrechen)
kliorö (i) Tor , Platz am Tor
khpi'oro (i) ein Spiel (ein Stein oder Klotz

u'ird wie beim Ballspiel von zwei Parteien
mit Stöcken hin und her geschlagen)

khosi (i) Häuptling , König
kliptho (i) männlicher Hund



56 kluitsi — Uu'rtje-

kliytsi (u) Vater
khotsi niunenö (u) Onkel
kliöye Fisch (i)
kliufi (i) Knolle
kliühu (i) Huhn
khukhwand Küken
kliula (i) Traube (von der Banane)
khüli (i) Nebel
kliülukadzi (i) Kuh
khumba (i) Schnecke
khümbsna (i) Schläfe
khuinbö (i) eine Schlingpflanze
khui.idu (dzi) Hüften
khimi Holzstück
klnmwana (i) weibliches braunes Kind
klnimveu (i) männliches braunes Kind
kliünga (i) Aal
kliüpda (i) Fallgrube
klnindwi (i) Liane
khüri (i) bestimmter Vogel
khurukburu (i) Vogel in der Größe eines

Huhnes mit roten Flügeln , nach seinem
Schrei so benannt

khutlm (i) Taubenart
kliwamba (i) Papagei
khwdna gewisse Farbe beim Kind (weiblich)
khwanda (i) Klaue und Spur vorn Rind
khward (i) Schuppentier;  wo j-wdla khwara

du hast es auf dein Halse
kliwivo (i) das Land , welches abgesichelt

wird
-kökota den Topf auskratzen
-kpla unnütz sein
-komeja bekleiden (den Penis)
-kpna können , vermögen
-kytama sich bücken
-kpva teilen
kuadzcde (ku) die Art , die Matte auszubreiten
kubomvä kleine Banane
-kuda anstoßen
kufatele (ku) Baustil
kuitele (ku) Machart
kple weit
kulukple (ku) Flechtmethodc
-kiu'igela anhängen
-küpa glätten mit dem  tsiküpo
kuvadile (ku) Schnitzmethode
-kwatula Binde ablösen
-lala schlafen
-lala alt , abgenutzt

-Jalphi zu Abend essen
-Japfa lang sein
-lapfu lang
-laya befehlen
-lpmbpa klebrig sein,
-Jpmbuwa, s. -Isiubua , klebrig sein
-lila weinen
-lima hacken
-liuda bewachen
-lifiga probieren
-lodla krank sein
-löra träumen
-lösa den Häuptling begrüßen
luainbo (lu) Sprache
judrg (lu) Rasiermesser
lubadd (lu) Stab , Spazierstock
ludzi (lu) Bindfaden
ludaka (lu) Lehm
ludpdg (lu) Leibgurt
judiamaiva (lu) Sperber
}ufü (lu) Tod
lufuno (lu) Liebe, Wille , Wunsch
jufafd (lu) Flügel
Jufdnga (lu), PL  phanga , Messer
lufptp (lu), Pl.  phptlio , Quirl
lufo (lu), Pl.  mpfo , Löffel
lugubo (lu) Durchfall
]uli6tola (lu) Husten
luhüni (lu) Holzstück
juhuya (ju) Hecke
luiinbo (lu), Pl.  iiyiiubo , Lied
-lpka flechten
lukanda (lu) Haut
lukhobe (lu) Marder
]uköyori (lu) Nabelschnur (besonders die

trockene)
[ukumbe (lu) eine Schlingpflanze
Juküuda (lu) Armband
]ukw6a (lu), Pl.  kliwga (dzi), Sichel
lula , lila , Pl.  mala , Darm
lulimi , Pl.  ndimi , Zunge
Jumdno (lu) Zange
lumfende (lu) Milz
-jpuägdza auf eine Schnur ziehen (vgl. -runga

stechen, nähen)
juuM (lu) Pfriemen
lupai'igd Horn
hippiiyo (lu) Glanz , Blitz
lupfümo (lu) Reichtum
jui-aje (lu) Draht.
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kirumbu (i) eine Körperseite , Seite
Junvanziya (lu) Sperber
lustzlo (lu) PL  tse ]o, der Korbdeckel
lusie (lu) Wimper
Jusu (lu) Lederstiick zum Einwickeln des

Schnupftabaks
lusunzi (lu), PL  yusunzt , kleine schwarze

Ameise
]uäie (lu) Säugling
]usi61o (lu), PL  tsi ^jo, Besen
kisü , PL  ntsii, Abgebranntes , das abgebrannte

Land (von -sa brennen)
Jutsinga (lu) Bogensehne
lutamo (lu) Liebe
jutayi Ziveig
[utlnlthe (lu) Leimrute
kititi (lu) kleiner Vogel
jutombö der blaue Himmel
lutäele (lu) Laubfrosch
kitsptse (lu) Säugling
kitzembe (lu) Geld
Jutalia (lu), PL (haha , Kinnbacken
lujale (lu), PL (lulle , Sehne
]u1;aüga (lu) Schilfrohr
luyala (lu), PL  mbala , Stange
Juyäle (lu) ebenes Land
luvalelo (lu). PL  mbalelo , leiste
kiyando (lu) Ohrfeige.
luvayi (lu), PL  mbavi , Scheibe von einem

Kürbis
Juyijo (lu) Eile
kiyimba (lu) Habicht
luyisi ((lu) frische Milch (vgl. -visi roh,

ungar) \
|uvöJ6Ja (lu) Stachel einer Biene
juyone (lu), Pl.  mbone , Licht , Leuchte
l.uyudzi (lu), PL  mavudzi , Haar
luypndi (lu) Ocker (rot)
]uwa (lu) Abgrund . (Nach Analogie der

anderen Einsilbigen müßte die Ableitung
von -wa auch Tiefton haben . Ich vermute,
daß der Hochton andeutet , daß ctivas ab¬
gefallen ist , etwa verkürzt aus  knvehva.
Der  Muvßiukl würde nie sagen wie wir:
„der Abhang fällt ab “, er stellt den Ab¬
grund sich immer vor als den, in den etwas
hineinfällt)

hvänJig (lu) Meer
lwayo (lu), Pl.  nayo, Sohle, Abdruck der Sohle
kvpiulo (lu) Reise

lwenzß (lu),Pkmanenzg ,Licht (z.B . Talglicht)
-la essen
liafiga (li), PL  mänga , Aasgeier
lidpmo Maul
liiva (li) Taube;  tsiiya -mui'Qn̂ e Turteltaube;

liiva -thaya Bergtaube
kja , JuJa, Pl.  mala , Darm
Hngaya (li), s.  kgaya , Reitochse
lino (li), PL  mdno , Zahn
linyaüganwaha Zibetkatze
li(o (11), Pl.  ma (o, Auge
raaanii (u) Tante
mabundu leichtes Bier mit vielen Klößen
madplie (a) Beinringe.
madekwg gestern abend
madökwäna Abend;  madekwe gestern abend;

mbamadekwg vorgestern abend
madei'nva (a) Los
madüda (a) Rotz, Nasenschleim
mad&fulfe (a) schwarze Perlen
madi (a) 117/sser (Name der uralten Perlen

der  Yayenda)
luailiujlo (a) Nüstern
mafande (a) Kreuzweg
mafuügo (a) Geschichte, Sache
magumbikombi (a) Krümmungen kreuz und

quer
mahada (a) Reif
lnahundoanfe (a) ein Kinderfest
raakbatSi (a) Ausgekautes
makiki (a) Stelzen
makolö (a), Sing.  golfe, Wolken
niakong (u) Fachmann , Künstler
luakoyi (a) Stirnwülste beim Ochsen
malanga (a) Augeneiter
male (a) eitles Beginnen
majemb^etete Schleim (vgl. -tgtg weich, grün)
makügil (a) elfenbeinerne , breite Armringe

des Häuptlings
inalpfa (a) Blut.
malöso (a) Gabe an den Häuptling
makimg (u) Onkel
mainbeule (u) Hottentottengott (Mantis)
mamvple (a) Zotten
-nuina mit der Zange kneifen
mano (a) Klugheit , List
manoiui (a) Eierstock , Fett
manda (a) Kraft
mapfuvi (a) Morgenröte (auch die roten Flecke

auf dem Gesäß der Affen)



58 mapxapx 11— mufunwa.

mapxapxa (a) unreifer Mais
inarabo Gesäß
mare (a), VI.  lithe , Speichel
marnmbi (a) Schoß
maseng'a (a) Beinringe bei Frauen
ma| onzU (a) eßbare Raupe
masudu Gliich  \
matsiko also
matambala (a) kleine Art Kartoffeln (die

Hoden)
matamla Pfähle.
matangwd (a) ein Tanz
matayi Zweig
mathaga (a) Hürden
mathuthü (a) gekochte Maiskörner
matokö (a) Kuhmist
matppe Morast
matselo morgen;  mbamatselo ( übermorgen
mats£loni Morgen
matäpnde (a) männlicher Geschlechtsteil
niatsimba (a) Auswurf (Exkrement)
majalia (a) Honigwabe
mafliaklie (a) die höchste Spitze eines Baumes
mafodzi (a) Tränen
mavelö (a) Mais
mavala , mayalayala Farbflecken
maypda (a) Kälber
mayui'igü Wurm
mazana (a) junge Bienen
mbada (i) Spazierstock
mbada (i), PL  mbada , Stab
mbado (i) Beil
mbale (dzi) schwarze Flecke auf der Haut

rom Feuer
mbalelo Latten
mbalo (i) Zahl
mbamatsejo übermorgen
rnbambö (i) Weitlauf
mbambo (i) Nagel
mbamuloya vorgestern
mbanzö (i) wilder Hanf
mbava (i) Dieb
mbelesa (i) Reitochse
mberigo (i) Schweißlöffel
mbeu (i) Samen (vgl. -yea hinlegen ?)
mbeva (i) Maus
mbeveve (i) der Stumme
mbpa (i) Hund;  mb ^anaiia kleiner Hund

mbidi (i) ’Zebra
mbihi (i) Dachs

. mbila (i) Musikinstrument
I
mbijii (i) Herz
mbo (i) Bremse (Stechfliege)
mbpdza (i) ungarer Maisbrei

\ mbobö (i) Bulle
mboköto (i) Ziegenbock
mbong'pja (i) Esel
mbpnze (i) Beule
mbiidzi (i) Ziege
mbüla Früchte vorn  muvüja - (u) Baum
mbulu (i) Wassereidechse
mbui'igu (i) Wurm
-mbvuka Blätter in ein Gefäß tun , damit

dasWasser beim. Tragen nicht Uberplanscht
mbvüko (i) Blätter , die man in ein Gefäß

tut , damit das Wasser beim Tragen nicht
Uberplanscht

milpra (i) J -Sc/m
mini ? was? (-ni ? ivird an das Verbum an¬

gehängt)
mine (u) Mutter
mpengo (u) der Wahnsinnige
mpündu (u) Fußtritt (vgl. -piindula Fußtritt

geben)
mpxe (i) Zuckerrohr ; Strauß ( Vogel)
mrümba (u) Knietrommel
mubvä (u) Faidpelz
mubvumbi (u) Landregen (vgl. -pfumba zur

Gewohnheit werden)
mubvumo (u) Brausen , Donner
mudzadze (u) Wöchnerin
miulzedfe (u) Hahnenkamm
mudzi (u) Wurzel
mudziru (u) Ruß

!mudzönga (u) ein Streifen Fleisch
!mudab6 . (u) Beschnittener
mudayi (u) Grasfläche auf einem Berge

j mudubd (u) Gänsemarsch; -dubekana im
Gänsemarsch gehen

Imudah (u) Baumwolle , roh oder gesponnen
j mtidifo (u) Geschmack
; mudinda (n) Diener , Gesandter
mufembe (u) ein Baum
mufu , PL  yafü , der Tote

\ mufüla (u) ein Baum
\ mufiunakadzi Häuptlingsfrau.

nibpane (i) Stein zum Schnupftabakm .a.hlen > mufumbu (u) Kleie
mbi (i) Heer  i mufunwa (u) der und die Geliebte
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mufünze (u) Bündel
mufuya (u) ein Spiel mit kleinen Steinen in

Löchern gespielt
mufata (u) Assagaiholz
mufembo (u) Grashalm , mit dem das Heim¬

chen aus dem Loch geholt wird
mufiyi (u) Stiel
mufpmb^e (u) eßbare Kalla
lmig'iveja (u) Sonnabend
mugodi (u) Abgrund , in den man fällt (vgl.

-godima abschüssig sein, bergabgelien, bei
mpgodl ist etwas abgefallen)

mugdiio (u) ein entwöhntes Kalb
mupvdlo (u) Last
mu -̂waiie (u) ein abgeernteter Garten .
muliala (u) Nasenschnur , die dem (Rinde an¬

gelegt wird
muhulwanfi (u) Großer
nuiliüra (u) Freund , Kamerad
muilä (u) , mugiJA (u) Yiehwep
muisedzi (u) Bote , einer , der hinbringt
mubajaha Greis
mukando (u) Milch von Mensch und Hund
mukäno (u) Grenze
nmkdügo (u) Surrogat für Schnupftabak,

Asche
mukaiio (u) ein Bund Maiskolben
mukhojlio (u) einschneit auf 'gewachsenesRind
muköloln (u) Prinz
muköma (u) Kraalhäuptling
rnukomami (u) der ältere Bruder
mukömbo (u) Nabel
mukömelo (u) Bekleidung des Penis
mukpnde (u) Scheibe (Brei ) , Euphorbie
mukota (u) Nasenbluten
mukov6 Anteil
raukükulüme (u) Hahn
niukulo (u) Hals
mukpmba (u), gumba Fell
niukümbi (u) Bier aus Fruchtsaft vorn  mu-

füla -JSa!M)i
limkdügOlo (u) Henkel
mukungwa (u) Trog
nmkuiig 'wdiie (u) Hasenklee , Sauerklee
muküwe (u) Art Vogel, Elster
mukwASa (u) Bräutigam
mukwitd (u) Weg, den die Mäuse machen
raulala (u) Palme
mulambo (u) Fluß
mulaiida (u) Untertan

mulandu (u) Schuld
nmlayo (u) Gesetz
mulfemalema (u) Fledermaus
mulpiräe (u) Fuß , Bein
mulimo (u) Medizin
mulindi (n) Loch (vgl. -liinla bewachen)
lmjliiigo (u) Dilemma
nruloi (u) Hexenmeister
mulilo (u) wilde Banane
mulpmo (u) Mund
mulpva gestern;  mbämulova vorgestern;  111a-

d&kwe gestern abend
muludzi (u) Pfiff (mit spitzem Mund)
munzere (u) ein Baum
mumve (u), PL  mii.nve, Finger
mungdfam ? ein ivie großer?  •
mungpme (u) Zauberdoktor
-mpna saugen , lutschen
munaiign (u) Tür , Eingang
müne (u) Herr , Eigentümer
müpo (u) Salz
muomva (u) Banane
muQi'a (u) Asche
mupato (u) große Holzklammer
müpfa (u) Dorn
mupfudze (u) Stalldünger
mupfünda (u) Zaun
mupfiire (u) Rizinus
muphiflzo (u) eine Stange , die den Kühen beim,

Melken durch das Nasenband gesteckt wird,
murdliu hinten (vgl. -yaha ausschlagen)
murambo (u) Batate
muratho (u) Brücke
muröro (u) Rätsel , Sprichwort
muri (u) Baum
muridili (u) rotes Baumwollenzeug
muriva (u) Schwärm
muro (u) Sauce , Fleischbrühe
murübo (n) Gemüse
murpmbulo (u) Pfriemen-
murünzi (u) Schatten
murpndo (u) Urin
muründu (u) Beschneiclungsgebräuche
muyuratbokliQ (u) Mastdarm
mus&dzi (u) Frau
musanda (u) Hauptstadt
musölwa (u) Braut
musengavadzimu (u) Regenbogen (vgl. -spnga

Rechtssache behandeln oder  maseiiga dicke
Beinringe)
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musenze (u) Baum mit weichem Holz
inusyys (u) Pfeil
musi (u) das Holz zum Stoßen im Mörser
musili (u) Schießpulver
musilisili (u) Kranichart
musima , musiyd (u) eßbare Wurzel
liiusiAgo (u) Bussel
musivi (u) Baumart „Eisenholz“
musiva (u), musima eßbare Wurzel
musiidzui'igwane (u) ein Strauch
musukü (u) Gold (vgl. -tsukü rot)
musumbuluwo (u) Montag
musuudb (u) Ameise
musane (u) der grüne Saft in den Ver-

dauungswerkzeugen eines Wiederkäuers
mugurü (u) Gifttrank (vgl. -syra schlürfen)
musa Schimpfwort (etwa „Kerl “)
musaka (u) Mastdarm
musidzi (u) Unkrautart
musigidzaue (u) eine Grasblüte
muspiiga (u) Medizin
musumi der Arbeiter
musuino (u) Arbeit
mütsi (u) Bauch
mutsindo (u) der Schall vorn Fußtritt
mutsinga (u) Nacken
mutzenene (u) Wasserfall
mutevd (u) Beuse
mutbdda (u) humoristisch -drastischer Aus¬

druck für „Held“
muthpnga (u) Feder
muthothö (u) Sauce
muthu (u) Mensch
mutpbvu (u) Blei
mutßenzs (u) Ameise, Termite
mutsila (u) Schwanz
mutsilitsili (u) Biickenmark
mutuku (u) Wasser mit Mehl angerührt und

dann gegoren
mutuhvi (u) Mörser zum Stampfen des Maises

(vgl. -dtila schlagen ?)
mutumbü (i) Körper
mutuude Verhüttung
mutwe (u) Biß , Sprung
mu£& (u) Hof räum
mutada (u) eine Art Kartoffeln
mujaüga (u) Maisgarten in getrockneten

Sümpfen
mutdva (u) Sand
mutäwi (u) Baumart; Jhawi Früchte davon

mujü (u) ein Baum
mujydo (u) Pflanze
muj;umban6 (u) ein kleiner Haufen

| mujwa (u) Ameise
imutw&ri (u) wilde Olive
muuuda (u) Schimmel

jmuuüga(u) Mimose
[muung'uvi (u) Banmart
muvimi , muzimi (u) Jäger

\ muvuya (u ) Blasebalg
' muyaja (u ) , Pl, mivala , Farbe
muyale (u) ein Baum

!muyaiigo (u) Gefahr
muyili (u) Leib , Körper
muyuda (u) Hase
muvüdakhomü (u) kleinere Art des Hasen,

muyüda und kliomü (wohl Fremdwort aus
dem Sotlio)

muvüla (u) ein Baum
muyumlu (u) Hügel
mux6 (u) Nachtschatten
muzila , muija (u) Viehweg
muzimi, muvimi (u) Jäger
muzatp (u) ein Tanz
mvl (dzi), Sing. luvi, weißes Haar
mvüla (i) Begen
mvuyelo (i) großer Topf
mvuyü (i) Nilpferd
liioiigo (u) das Mark im Knochen
moto (u) Feuer (poetisch)
ntsa (i) kleine Antilojje; ntsaua das Junge

davon
ut §ü, Plural von lugü (]u) Abgebranntes
ntsu (i) männliches schwarzes Bind
nzambo (i) Sp>rung
nzanj 'o (i) Ausgang , Hintertür
nzie (i) Heuschrecke
nahö wenn auch
nakudze (u) „Dingskirchen“
ndä (i) Laus
ndaü (i) T/öice
ndelb (i) ein schöner Mann
ndilo (i) Holzteller
udimd (i) Beet
udoio (i) Früchte des mulojo -Baumes , der

wilden Banane
ndovi (i) eine Art Dachs
-ydündumola spitzen Mund machen
uingö (i) Nase
-nona fett toerden
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ntlii (i) Schaft des Speeres, Wurfspeer
npndo (i) Hammer
nui'igo (i) Energie
nuftgü (i) Stachelschwein
nm'igupfa (i) Stachel vorn Stachelschwein
-lizi viel
-l'igdfa so groß (mit Nominalpräfixen)
sigdfi? wo? (-fi ? wird an das Verbum an¬

gehängt)
ligano (i) Märchen
ngaüva weil, denn
i’igava (i) Reitochse
ngflye wenn doch (utiiiam)
l'igölio (i) Wahrheit , wahrlieh
i'igoina (i) Trommel
ngovö (i) Widerhaken
ngoveld (i) eine, aus Draht geflochtene Zwinge
ngozi (i) Fell , um sich die Kinder auf den

Rüchen zu binden
ngUYQ (i) Kleidung
ligwald (i) Musikinstrument , Geige
ngwe (i) Panther
l'igwedi (i) Eisenerz
ngwena (i) Krokodil
ngweiiyama (i) Ehrentitel
i'ikln) (i) ein großer Topf
nkhw6 (i) Schlinge
likliive gewisse Farbe beim Rind (männlich)
nwahöla voriges Jahr ; iiyrak&mnächstes Jahr
invdlukambu (u) indisches Baumwollenzeug,

(im Handel ) Salempore
Mvana (u). Pl.  yäna , Kind
l'iwaiido (u) Tau (Niederschlag)
snvedzi (u) Mond , Monat
snvenzi (u) Mähne
iiw6nda (u) Zeug
iiyap^6 (u) Feigling
nyi ? wer ? (z. B.  ndi liyi ? wer ist, [es] ?)
i'iyo (i) Scham , Geschlechtste.il
nyöfo (i) Furcht
-nyova begatten (Menschen)
nama (i) Fleisch
namdna (i) Kalb
naiigd (i) Pfeife (Flöte)
napdo (i) Hochofen
ndri (i) Büffel
ndd draußen
ndadzl (i) Blitz , Flamingo
ndala (i) Hunger
ndevö (!) Ohr

ndjla (!) Weg
ndubo (!) eine Frisur bei Männern
ndou (!) Elefant
ljdu (!) Haus
negotä Oberster im.  tliondo , der Schule für

die Jünglinge
nemeneme (!) fliegende Ameise, (eßbar)
notsi (I, dzi) Biene , Honig
liöwa (!) Schlange
liöwa Leibschmerzen
nuwana Spulwurm

\ njM Früchte eines gewissen Baumes (der
Baum heißt  mu (u)

nthwa (!) eßbare Ameise
-nu naß; -nokala naß werden; -nukadza

(-nokadza ) naß machen; -nüla aus dem
Wasser herausnehmen

-onibaomba anklopfen
-ötlie all
pa]ü (li) kariertes Baumwollzeug
-panga füllen
pasigo (li) Pfahl zum Bauen
-pata klemmen
-peama schief sein

' -pönga verrückt sein
-peiiya glänzen , blitzen
ppaa (li) ein volles Stück Stoff
pfamo (!) Schlafhaus des Häuptlings
pfpne (li) Affe
-pfüfi kurz
-pfufifala kurz werden
pfuko (!) Maulwurf
pfulo (!) Weide
-pfüina reich werden
pfümo (li) Speer
pfundo (li) Knoten
-pfpna knüpfen
-Pl'era Brei (faeces ) produzieren (obszön)
pliadi (!) Schorf , Ausschlag (vgl. -vada

schnitzen , schaben)
plidha (!) Wildkatze
pliaklio (!) kleine Höhle
pliald (!) eine Antilope
plialapliala (!) Säbelantilope und das Horn

derselben als Musikinstrument
pliambd (!) Kantschu
pliambald (!) junge Ziege
pliamfe (!) Skorpion
pbandakali (!) Gabelung
pliände (!) Gabelung
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phbnze (i) unfruchtbare Kuh
phabgwa (i) Vielfraß
pbanda (i) Stirn , Glatze ; vorn , vor
pliape (i) Stock zum Graben
pbaye (i) Gabelung
pkaQid (i) Eigentum
pli^le (i) Hyäne
pb^mba (i) Farbe (weiße Erde zum Weiß-

tünchen der Hütten)
pbsipbo (i) Kälte
-phidza durchstecken der  mupbidzo (eitle

Stange , die den Kühen beim Melken durch
das Kasenband gesteckt wird)

pbiliphili (i) Wall , Uferabhang des Flusses
-pbirimela einsinken , versinken
phömo (i) Glimmer
pbQndi (i) Mörder
-pbüla durchstechen
pbula (i) TTstc/is
pbuli (i) Knecht , Sklave
phulu (i) Ochse
pbulule (i) ein wildes Gemüse
-pliumba zur Gewohnheit werden
pbuna (i) stumpfer Pfeil
pbungo gerichtliche Sache , Angelegenheit
phui'ig'u^we (i) Fuchs  ,
phuve (i) Bremse
ppne Qi) Blase , Schwiele
püpdu Qi) Falle für größere Tiere (ein

schweres Stück Holz fällt vorn Baume
herab)

-pundula stoßen , schlagen , Fußtritt geben
-puta zusammenwickeln
px?dzi (i) Widder
-raba ausschlagen
-raiiga anfangen , der Erste sein
-l'atha einen Muß überschreiten mittels einer

Brücke
-rema meißeln , hacken , Baum fällen
-remd schwarz
-rfenga kaufen
-r6]'a erzählen
-ripa , -ira nennen.
-l'ptba tropfen (intransitiv)
-l'pmbula durchstechen
-runda pissen
-rüi'iga nähen , stechen
-rura aufhäufen
sdda Qi), PL  mabdda , Schütter (vgl.  mabadd

Keif)

sakba Qi) Grenze
sambi Qi), PL  mafcambi, die Herde
sankdmbe (täi) faioct.) Schildkröte
sdse Qi) eine Scheunentür aus Maisstaudcn
-se]a mit dem Korbdeckel das Mehl . von

Kleie befreien
-spiiga Rechtssache behandeln
semü (li) Hauer (Zahn)
-semuja großes Stück ausbeißen
-sia verlassen
-siamäla sich stützen
-si]i (za , tsa , iva usw.) fremdes
simbe Qi) Kohle
sodzi Qi) kleine runde schwarze Perlen
spgd Qi) Wüste
-spmelwa etwas zwischen die Zähne bekommen
sudzüngwane Qi) Holz , aus dem die  Va-

veijda ihre P'litzbogen machen
-sula furzen
-sd neu
-sidla fegen
sind Qi) Feind
sisi Qi) Finsternis
-sura schlürfen

; äaho Gesäß
sama Qi), PL  maraina , Backe
samba Qi), Pl.  maramba , Klapperfrucht
sanga Qi), PL  mapaiiga , grüner Kürbis
ädfigp Qi) Land
isaäb Qi) wildes Gemüse
äpijö Qi), PL  maredo , Schürze , Schurz
äeyo Qi), Pl. inareyQ, Fell
simba, PL  marimba (a), Sgmr des Löwen
Sotba Qi), Pl.  marotba , Tropfen
sülii Qi), Pl.  marübi , Ruine
sudu Qi) (wird meist im Pl.  masüdu gebraucht)

Glück
-süma arbeiten
tsanga (i) Streitaxt
tsainvd (i) ein palataler Klix als Zeichen

der Verachtung
tseda (i) Unreinlichkeit in bezug auf Speisen
ts6n£e (i) das Mark
tsikidzi (i, dzi) Wanze (das Haustierchen)
tsiku (i) Not
tsilu (i) dummer Mensch
-tsilufa ]a dumm sein, werden
tsimba (i) wilde Katze
tsimbe (i) Ringkampf
tsimbi (i) FAsen

/
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tsinda (i) Bienenbrot
tsinde fli) Stamm
tsindi (i) Lendensclmrz der Männer
tsini nahe
tsiwand (i) Waisenkind
tsana tceibliches schwarzes Rind
tsia (i) Steine , auf welche der Topf heim

Kochen gesetzt wird
tsina (i) Kidechse
tsiri (i) ein genüsser Vogel
tsitgana (i) Küken
-tsy schwarz
-tsuka rot werden
-tsukü rot
-tdkala sieh freuen
tala ((i) provisorische Scheune
-tama liehen, begehren, neidisch sein
-tanga umgehen (transitiv und intransitiv)
tanze (li) Erstgeborener
-tendeleka sich hin und her bewegen, umher-

schlendern
-tete grün , weich, frisch
-tetemela zittern
tbäho (i) eine Troddel , die von den ver¬

lobten Mädchen getragen wird ( im Gürtel
hinten)

thamd (i) eine Schote
tbainaba (i) männliches gesprenkeltes Rind
thamabana (i) weibliches gesprenkeltes Rind
thambo (i) Strick
thdmbo (i) Kern
tbangd (i) Altersgenosse
tbanga (i) Kürbiskern
tbamla (i) Stock
tlnitba (!) Floh
tbava (i) Berg
tbembetbembe (i) ein lilienartiges Gewächs
tbemo (!) Meißel
tb6ndele (!) Kreisel
thfestgo (!) Preis , Wert
tbpyele (!) Beutel
tbikbwa (!) Schlucken
thindi (!) knochenloses Stück Fleisch
-tbiya zustopfen , zudecken
thpg'd (!) kleine Steine , die heim  nmfüva-

Spiiel gebraucht werden
tbokbonpye (!) Ziegenmist
tbokhönya (!) Ziegenmist
tbolö (!), tbQlö-Jui’ilsigo Kudu
tboniba (!) Poeke

thöndo (!) eine Bildungsanstalt für Jüng¬
linge (diese bekommen nach absolvierter
tböndo -Zeit vor ihren Kamen das ehrende
„Ne“, z. B.  Netbengwe [Thei'igwe ist ein
Land ])

thondö (!) Frucht des  murondö -AMOHes
tböiiga (!) Keule.
tbongö (!) Hammel
tlioplie (i), s.  matppe , dope Lehm , Morast
tbopln (!) Brei aus Kürbis (vgl.  tlioplie, dope,

matppe Lehm, Morast)
tböro (!) Traum
tböj’Q (!) ein (Mais -) Korn
tliptba (!) Verlangen nach Fleischspeisen
-tbptha stippen , eintunken in Sauce
tbptiie (!) Ähre
tbovple (!, ya) Majestät
tlipyo (Singular und Plural) (!) Schuh
tböyo (!) Binsenmatte
tbukliu (!) nichtswürdiger Mensch (vgl. -Xjwy

kbutlia gänzlich ausplündern)
-tbgkbutba gänzlich ausplündern
tbukbutbukhu (!) Käuzchen
tbulwi (!) Haufen
tbumba (!) kleine Grashütte , Wächterhütte
tbunibu (!) Bauch ( vgl,  mutumbü . Körper,

hirgmbu eine Körperseite) (-l 'umlmja durch¬
stechen ?)

tliünzi (i, dzi) Fliege
tliünda (!) Höcker (beim Ochsen)
tbündu (dzi) Güter
tbung 'o (!) Seite, seitwärts
tlnitba (!) Hammel
tbutbuyaloi (dzi) rote Samenkörner , die zu

Halsketten verarbeitet werden
tbwakba (!) ein lästiges giftiges Ungeziefer
-tiba zudecken
-tika stützen
-tiküla in die Höhe heben mittels einer Brech¬

stange
tiva , dziya ((!) Untiefe
tombö (li) Stein
-tönda Fürsorge üben , vorziehen
täalo (-a)a ?) (tsi ), PL  dzajo , Grab
tibli'nvbdzi (töi) Libelle , Wasserjungfer (täa

hat wie bei tsayujungu den Ton)
tßapda (täi) Hand
t| ayu(ufigu Gallenblase
ttze seit
-t .s6a schneiden
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tpgdza (tpi) Licht
tpedzi (i) kleines Tierchen , einem Schwein

ähnlich
-tpena weiß
tpene (i) Unkraut
tpiäkba (tpi) Brustbein
tpiaja (tpi) Kopfputz aus TierfcU
tpiamb<ila (tpi) Naseweisheit
tpiawfelo (tsi) Ruheplatz
tsibodi (tpi) Schildkröte
tpidzimba (tpi) Bolmenspeise,
tpidoi'igö (tpi) kleine Tonschüssel
tpidobfß (tpi) dicke Sauce
tpieiida (tsi) Schuh
tpieyfe (tpi) Buschlaus
tsifu (tsi) Falle für kleinere Tiere (ein

flacher Stein erschlägt das Tier) (aus -sä
sterben das Wort  tpifu zu erklären , ver¬
bietet vorläufig der Ton ; vgl.  lufft Tod)

tpifahä (tsi) kleine iveifie Perlen
tpifai'igo (tsi ) Hagel
tsifäre (täi), pbärg (i) Gabelung
täifMo (tpi) Winter
tsifeji (tsi) kleiner Bohrkäfer , der den Mais

zerfrißt (vgl. -fe (a quirlen , bohren)
tpigulä (tpi) Büschel , Häubchen bei einer

Taube
tpigumö (tsi) Mehl aus geröstetem Mais
tpigw^na matope Wasserleguan
tsipTvanä (tpi) ein Musikinstrument
tpihölfi (tsi ) Krüppel
tpihoyi Haken
tpika (i), PL  masika , Schmutz
tsikate ein Bund ( Garn)
tpikligthe (tpi) Messer
tsikhppba (tsi) Aloe (Pflanze)
tsikkuikhwi (tpi) Hühnermagen
tpikokomba (tpi) ein strammer Benj/el, Mann
tsikpji (tpi) grüner Maiskolben
tsiköndo (tsi) das Kreuz (vorn Tier) (vgl.

kkündu [dzi] die Hüften [vorn Menschen])
tpikoiigomotl (tsi ) Amcisenart , die auf Bäu¬

men haust
tsikppe (tpi) Maisstrnnk
tpikosi (tsi ) Hinterkopf
tsikpya (tpi) Schlucht , Garten in einer Schlucht,
tpikudayäpa (tsi ) FAlbogen (-kpda anstoßen,

väna Kinder ; wenn die Kinder auf dem
Rücken der Mutter unartig sind , bekommen
sie ab und zu einen Stoß mit dem Ellbogen)

tpikui'nväna (tpi) der kleine Zeh
tsiküpo (tpi) Klöppel , den Fußboden zu glätten
tpikwaya (tpi) steiniger Hügel
tpikw^kwe (tpi) Schlinge
-tpija leben
tsiläjelo (tpi) Abendbrot,, Abendmahl
tpilamb^ä (tpi) der schleimige Speichel
tpilauje (tpi) ein großer Raubvogel
tsiljdzi (tpi) Gnade
tpijijo (tpi) Zeit der Trauer
tpilindo (tsi) Wartezeit
tsimaügß (tpi) Katze
tpimbpva (tpi) Hinterlist
tsipäna (tpi) Kröte
tsiponi (tpi) Vogel
tpioinbo (tsi ) Klöppel bei der  mbi |a (Musik¬

instrument ) gebraucht
tpipäi'iga (tpi) Messer-ehen
tsipengo Verrücktheit
tpiphiri (tpi) Heimlichkeit
tpiphü (tsi) Fischotter
tsipjmbi (tsi) Hartnäckigkeit , Dickköpfi.gkeit,

Hinterlist
tsipiti (tpi) kleine Antilopenart
tsirepi (tpi) Unterlippe des Rindes
tpiretbe (tpi) Hacke , Ferse
tpiriva (tpi) hinterer Schurz der Frau
tpirüiulu (tpi) Korb
tpisejß (tpi) ein marderähnUches Tier
tpisiamelü (tpi) Kopfkissen
tsisiku (tpi) Korngrube
tsisudzi (tpi) Furz
tsitömabe (tpi) Kobra
tpitemba (tpi) Kalebasse
tpitliiyo (tsi) Pfropfen
tpitibo (tsi ) Deckel
tpitiko (tpi) Genick
tpitüi'igulo (tpi) Amulett
tpitahä (tsi ) Vogelnest (vgl.  matahä [a] Honig¬

wabe)
tsitäiiga (tpi) Küche
tsijai 'iga eine Schiene aus Rohr , bei Knochen-

brüchen angelegt,
tpijasigadzime (tpi) Insel
tpitafigü (tpi) Schild
tpi(hayi (tpi) Stiche (in der Seite)
tpi(oni (tpi) Erde von bestimmtem Ameisen¬

haufen
tPitptO (tsi) Büschel
tpiuijdü (tpi) Haarfrisur der Frauen



tSipnga — yuldda. 65

tsiui’iga (tSi) Salzkloß
tSiyana (tSi) Lücke in einer Hecke.
tsivanda (tSi) Raubtier
tSiyaiiga (tSi) Abhany , Paß
tSiyaso (tsi ) Feuerherd
tSiypnde (tSi) Scharte
tSivmdi (täi) Leber
tSiyundu Grdb (hilyel)
tSiyünu (tsi ) After
tSivui'igü Wurm
tSiyura (täi) Haarbüschel am Kopf
tSiza (tsi ) Keule , Schenkel
tsizimbo (tsi) Geschivür
tSyya ()i) Zotten
tSub^ana (i) ein hornloses Rind
tSügulu (i) Nashorn
tsusa (i) Speer
tSwana (i) weibliches weißes Bind
tsweü (i) männliches weißes Bind
-tümba hocken
-twödza tröpfeln (transitiv)
(adblu oben
-(amba waschen
(itiizu (li) abgehauener Dornenzweig
tanga Qi) Maisstaude
(ari Qi) Blatt
tbambamadi (!) Schwalbe (vgl. -(araba tvaschen)
tliamu (i) Rute
Jbaftga (i) Dach
(hangü (dzi) Zauberwürfel
tliayu (i) Riesenschlange
lhasana (i, dzi) Reisig
(hasfi (i ) Funke
-(baya stechen
(hawi Früchte vorn mafkwi -Baum
-(bb allein
(hödzi (i, dzi) Spitze
(bolib (i) der kleine Affe
thöho (i) Kopf
tbobolb (i) Grieß , Schrot
(hplana (i) Ferse
thöli (i) Spion (von -(öla nachsehen)
(bonzb (i) ein Vogel
tboi'igola (i) ein kleiner Vogel
thonöno , tbonöno (i) Heimchen
thptbo (i) Kamm
thgda (i) Giraffe , neben  mugaganieli
Jliusa (i) konservierter Mais
-Johola schroten
-((da nachsehen

-Jbku klein; -(ukufdla klein werden
-unda schimmeln
uri damit
vöho (li), Pl.  mayöbo , Schulterblatt
yolenga Qi) Kalla (Pflanze)
vuluvuju (li) Puffotter
yümba Qi) Ton (Erde)
vünu , Pl.  mayunu , das Hinterteil (z. B . Kolben

des Gewehrs)
yui'iga wie, gleichwie
-vada schnitzen ,schaben,Holzarbeit verrichten
vafü , Plural zu  mufu , die Toten
-vala zählen , lesen
-yajgla befestigen von Stangen und Latten,

Leisten anbinden
-yamba spannen (ein Fell)
-yambela neben ' jemandem gehen
yana , Plural zu  nwdna , Kinder
-vdnda ohrfeigen
-yafiga einen Pfahl gerade machen
-vasa Feuer anzünden
-vba hinlegen
-yenga in Streifen schneiden ; hassen
-ybula rasieren
-yi schlecht
-yilula eilen
-visi roh , ungar
-yo (Mittelton ) auch (bei Substantiven und

Pron .pers.  na — vo, z.B.  na nbyy auch ich;
bei Verben ohne  na , z. B.  ndi a funavö ich
will auch)

-yöfa binden
yuawblo (yu) Ruheplatz
vubadzi Hochzeit
vubvä (yu) Faulheit
yudele (yu) Eitelkeit
vudido (yu) Wärme
yududo (yu) Wärme
yugonl (yu) zwei Klappen am Schurz der

Männer , die das Gesäß bedecken
yu/wayo (yu) Güte
vulibsi (yu) Herrschaft
vukbopfu (yu) Mehl
yukuko (yu) (göko) Rest , im Topf Angesetztes
yukuma (vu) der , die, das Rechte
vukuse (vu) Haare (von Tieren)
yula (yu) Därme
vuldda (vu) Brennbohnen (Bohnen , die mit

gelbem Staub bedeckt sind ; sie verursachen
starkes Brennen auf der Haut)

5
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vujenda (yu) Leutseligkeit, Sanftmut,
yulidiSi (yu) langes Haar
yulinibo (yu) Vogelleim
vuliy£ (yu) kleine Buschlaus
vuhit'igu (yu) Perlen, muluiigu (u) der weiße

Mann
yuluya Gemüse aus Kürbisblüten
yulwd (yu) Eiter
yuhvadzß (yu) Krankheit
-yumba formen
yuichi (yu) Vielheit, Menge
vuiiyünyu (yu) Mücken
yupfüfi Kürze, Kleinheit
vura (yu) Bogen
yuydja (yu) Regal
yüri (yu) Indigo (rotblühendes Unkraut, das

den Kulturpflanzen sehr schädlich ist)
yurwa. (yu) Buschmannsland
vuse (yu) Grieß
vusiku (yu) Nacht

yüga (yu) Maisbrei
vusind Feindschaft
vütsi (yu) Rauch
yutSilo (yu) Lehen
vutiilu (yu) Pfeilgift
yujasand Reisig
vujjolo (yu) Wunder
vufiing-u (yu) Schmerz, Gift,, Galle
yuvavd Kleptomanie
yuvi Sünde
vuyada (yu) Unreinlichkeit, Schamlosigkeit
-wa fallen
ziambo (?i) Redereien
-zimba schwellen
zibg-wendeiigweiule (gi) Krimskrams
zitsabjane (zi) Krimskrams
zitpelg (zi) Hinterlistiges (Geschwätz)
-2ata tanzen
ägmbß (i) ein Ehrentitel



Deutsch — Venda.

Aal  kliiuiga (i)
Aasgeier  liastga Qi), PL  maiiga
abbrechen -khoplia
abbrennen , das abgebrannte Land -Jusü (von

-sa brennen)
Abdruck (Sohle)  lwayo (lu), Pl.  nayo
Abend  mad ^kwäna ; gestern abend  madßkwü
Abendbrot  tSilalelo (tSi)
Abendmahl (Abendbrot)  tSiliUelo (tSi)
Abgebranntes  lusü (lu), Pl.  ntsü
abgenutzt , alt -lAla
Abgrund  luwsl (lu), (in den man hinabstürzt)

mugodl (u)
Abhang , Paß  tSiyaiiga (tSi)
ablösen ( Rinde) -kwatula
abschinden -duvula
abschüssig sein -godima *
absicheln -hada
Absieht (Scherz)  khole (i)
abstreifen (Blatter) -f ulula
Adler  goni (11) (mutmaßlich altes Präfix  g'u-)
Affe  pfppe (l.i), (der kleine) (bohö (i)
After  tSivünu (tsi)
Ähre  thptSe (i)
all -v (l>L
allein -(h6 (in prädikativer Stellung ), (nur)

f()dzi
Aloe (Pflanze)  tSikhppha (täi)
also  inatsiko , a tsina ; also sie sind da?

a tsina vä liune?
alt , abgenutzt -lila
alt icerden -kajaha
Altersgenosse thangä (!)
Ameise  mutSeniie (u), musundö (u), mutwa (u),

(eßbare)  n (hwa (i), (fliegende , eßbare)
nemeppme (i), (kleine schwarze)  hisunzi
(lu), PL  yusuuzi

Amulett  tsituiigulo (tsi)
anbinden (Leisten) -valpka
anfangen (der Erste sein) -raiiga
anhängen -küsigela

anklopfen -ombaomba
annageln -kliokhomedza
anstoßen -kuda
Anteil  mukove
Antilope (mittelgroß)  iMvu (li)
Arbeit  muSüipo (u)
arbeiten -süma
Arbeiter  musümi (u)
Armband  lukunda (lu)
Armbänder (breite elfenbeinerne des Häupt¬

lings)  malingit (a)
Asche  mupra (u), milpra (i)
Assagaiholz  mufata (u)
atmen -fßina
auch  na — vo (bei Subst . und Pron . pers.

na — yo, z. B.  na ndvp auch ich ; bei Verben,
ohne  na , z. B.  ndi a fünayö ich will auch)

aufhäufen -rura
aufmachen- -ganula *
aufwühlen -fukpla
aufziehen (auf eine Schnur) -hmzodza
Äuge  i (o, li(o, (li), Pl.  majjo
Augeneiter  malaftga (a)
ausbreiten -adza
Ausbreitungsart (der Matten)  kuadzdlü (ku)
Ausgang  nzdiiyo (i)
Ausgebautes  makliAtsi (a)
auskratzen (den 'Pops) -kökota
ausplündern (gänzlich) -tliukliutha
Ausschlag , Schorf  pliadi (i)
ausschlagen -raha
Auswurf (Exkrement)  matsimba (a)
Backe  S4ma (li), Pl.  marama
Backenzahn  dzeü Qi)
Banane  niuomya (u), (die Früchte der wilden)

ndölo, (kleine)  kubomva , (irilde)  raulölp (u)
Batate  murambo (u)
Bauch  tlipmbu (i)
bauen -fa (a
Bauholz  basa Qi)
Baum  muri (u)



68 Baumspitze — denn.

Baumspitze (die höchste) maQiakliß (a)
Baumstamm , Block ddnda
Baumwohnung diügo (J,i)
Baumwolle (roh oder gesponnen) raudali (u)
Baumwollenzeug (rot) muridili (u), (indisches)

nwalukambu (u) (im Handel : Salempore) ,
(kariertes) pald Qi)

Baustil kukajöls (ku)
Beet ndiimt (i)
befehlen -laya
befestigen (von Latten und Stangen) -valela
begatten (Menschen) -nypya
begehren (neidisch sein, lieben) -täma
Beginnen (eitles) male (a)
begrüßen (den Häuptling) -16| a
Beil mba l̂o (i)
Bein , Fuß mulenze (u)
Beinringe madpbs (a), (bei Frauen ) mase-

ng-a (a)
bekleiden (den Penis) -komeja
Bekleidung (des Penis) mukömelo (u)
benagen -dzpta
Bengel (ein strammer ) , Mann tsikokpmba

(tsi)
Berg thava (i)
bergab gehen -godima
Beygtaube Inya -thava
Beschneülungsgebräuche umrundn (n) (das

Wort ist wohl mit tsirundu „Korb “ zu¬
sammenzubringen , da die Heimlichkeiten
in einem Korb geborgen werden)

Beschnittener mudabö (u)
Besen lusifelo (lu), Pl. tsifelo
Beule mbpniie (i), (in einem Blechgefäß)

bovö Qi)
Beutel theveje (i)
bewachen -Jinda
Biene , Honig notsi (i, dzi)
Bienen (junge) maiiana (a)
Bienenbrot tsinda (i)
Bienenschwarm (wenn er sich gesetzt hat)

guroä (li)
Bier (leichtes, mit viel Klößen) mabündu,

(aus Fruchtsaft vorn muivdn-Baum) mu-
kümbi (u)

binden -vöfa
Bindfaden Judzi (lu)
Binsenmatte thivo (i)
Blase , Sclmiele ppne Qi)
Blasebalg muvuva (u)

Blatt (ari Qi)
Blei mutobvu (u)
Blitz (Glanz) juppiiyo (lu), pdadzi (i)
blitzen (glänzen) -ppüya
Block, Baumstamm danda
Blume dzpya Qi), Pl. maluya
Blut malpfa (a)
Bogen vurd (vu)
Bogensehne lutsinga (lu)
Bohnenspeise tSidzimba (tSi)
bohren -fe(a
Bohrkäfer täifpjp (t8i)
Bosheit di£euyd (li)
Bote muisedzi (u)
brausen -bvpma
Brausen mubvumo (u)
Braut muselwa (u)
Bräutigam mukwdsa (u)
Brei (aus Kürbis) tlippbl (i), (dünner)

b;-ere Qi), (faeces) produzieren (obszön)
-p^era, (saurer) (Jini Qi)

Brennbohnen yul&da (vu)
Bremse phpve (i), (Stechfliege) mbo (i)
Brillenschlange dyambila
Brücke muratho (u)

i Bruder (der ältere) mukömana (u)
Brust (Euter) damu Qi)
Brustbein tsiakha (täi)
bücken sich, -kptama
Büffel pdri (i)
Bulle mbolii (i)
Bund (Garn) tsikate ; ein Bund Maiskolben

mukapo (u)
Bündel mufünge (u), Haufen d^pko Qi)
Busch (Gestrüpp) daka Qi)
Büschel t§ilp(o (tßi), (Häubchen bei einer

Taube) tsigula (tpi)
Buschlaus tsievä (täi), (kleine) yulivö (vu),

(voll Blut gesogen) güfa Qi)
Buschmannsland vurwA (lu)
da — doch  lmfd
Dach Qidfiga (i)
Dachs mbila (i)
damit pri
dann , und liüno
Darm lila , lpla , Pl. mala
Därme vula (vu)
Daumen gpnwg
Deckel tpitjbo (tSi)
denn, weil figauva



Dirkköpfigkeit

Dickköpfiykeit  tsipimbi (tsi>
Dieb  inbavd (i)
Diener , Gesandter  niudinda (u)
„Dingskirchen“  ndkudze (u)
Dilemma  mulingo (u)
Donner  mubvumo (u)
Dorn  müpfa (u)
Dornzweig (abgehauener)  hinzu (li)
Draht  lunije (lu)
draußen  ndd
drehen (sich im Kreise drehen) -dzunguluwa
dumm , dumm sein, dumm werden -tsilufala
Dumme , der (dummer Menseh)  tsilu (i)
Dummkopf  dzöiiga Qi), daba(laba Qi)
Durchs all  lugübo (lu) ; Durchs all haben

-güba
durchstechen -pliüla , -rumbula
Durchstecken des  mupbidÄo (eine Stange,

die den Kühen beim Melken durch das
Nasenband gesteckt wird) -pliidza

Durst (Jöya Qi)
eben, offen, glatt  khagala (hu)
Ehrentitel  figwenj 'ama (i)
Ei  gumbil Qi), Pl.  makumbii
Eidechse  tsina (i)
Eierstock , Fett  manonä (a)
Eigentum  pliajM (i)
Eigentümer , Herr  mupe (u)
Eile  luvilo (lu)
eilen -vilpla
eindrücken -bpvedza
Eingang  mupango (u)
einsinken -phirimßla
eintunken (in Sauce) -tliptba
Eisen  tsimbi (i)
Eisenerz  sigwedi (i)
Eisenholz (Baumart)  musjri (u)
Eitelkeit  vudelfe
Eiter  vulwd (vu)
Elefant  ndou (i)
FAefantcnspur  gwala Qi)
Ellbogen  tiiikpdaydna (tsi)
Energie  npügo (!)
Ente  bilipili Qi)
entziehen -gpna
Erdhacke  dz6inbe (li), PL  maleinbe
Erdkloß  djnga (li)
Ernte  kliano
ernten -kapa
Erstgeborener  tanze Qi)

- Fledermaus. (59

erzählen -peya
Esel  lnbongpla (i)
es sei denn , daß  liuyü
essen  Qa , (zu Abend) -]ale ]a
Eule  gwitliä (li)
Euphorbie  mukpnde
Euter (Brust)  ddmu (li)
Fachmann , Künstler  niakpne (u)
Falle (für kleine Tiere, ein flacher Stein

erschlägt das Tier)  täjfu (tpi) (aus -fa
sterben das Wort  täifu zu erklären , ver¬
bietet vorläufig der Ton, s.  lufü Tod) ;
(für größere Tiere , ein schweres Stück
Holz fällt vorn Baum herab)  püniju (li)

fallen -wa
Fallgrube  khunda (i)
Farbe (mehrfarbig , nicht einfarbig)  mu-

yiila (u), Pl.  mivdla , (weiße Erde zum
Tünchen)  plifeinba (i)

Farbflecken  niavdla , maydlavala »
Faulheit  vubva (vu)
Faulpelz  raubvä (u)
faul sein -bwdfa
Feder  niutbpüga (u)
fegen -gi61a
Feigling  nyappt (u)
Feind  gind (li), PL  inasind
Feindschaft  vugind
Fell  gdnda (li), mukumba (u), gpmba , tzpvp

Qi), Pl.  marevo , (um sich die Kinder auf
den Rücken zu binden)  ügyzi (i)

Ferse  Qiplana (i)
Fett (Eierstock)  manond (a)
fett iverden -npna
Feuer (poet .)  lhotd (u)
Feuer anzünden -vasa
Feuerherd  täivaso (täi)
Fieber  dali Qi)
Finger  mpnwfi (u), PL  miuwß
Finsternis  gigi Qi)
Fisch  khdyß (i)
Fischotter  tsiplm (tsi)
Flamingo , Blitz  pdadzi (i)
Flamme  khdvo (i)
Flaschenkürbis (großer)  tsikumbü (tsi)
flechten -lpka
Flcchtmethode  kulukilß (ku)
Flecke (schwarze , auf der Haut , vorn Feuer)

nibalß (dzi)
| Fledermaus  mul &malema (u)



70 Fleisch — Haarbüschel.

Fleisch  paina (i)
Fleischbrühe mppo (u)
Fleischstück (knochenlos)  thjmli (i)
Fliege  tliünzi (i, dzi)
Floh  thittha (i)
Flügel  Jufafa (]u)
Fluß  mujambo (u)
formen -yuniba
Frau  musadzi (u)
fremdes -sili (za , tpa, wa usw.)
Freude  dakdlo Qi)
freuen , sich -tdkala
Freund  khpnani (i), (Kamerad)  muhura (u) ;

Freund miteinander sein -kpnana
frisch , grün , weich -tpte
Frosch  duld Qi)
Frucht (unreife)  giiga Qi)
Fuchs  pbui 'igu^we (i), pbuiigpyje
füllen -pdiig -a
Funke (basp (i)
Furcht  liyöfo (i)
Fürsorge üben -tundn
Furz  tpisudzi (tSi)
furzen -spla
Fuß , Bein  lnulpnze (u), (großer)  gvvpndo Qi)
Fußtritt  mpümju (u) ; Fußtritt geben -pixfijvlo.
Gabe (an den Häuptling)  majöso (u)
Gabel (als Werkzeug beim Sicheln)  kha-

kbanwa (i)
Gabelung  phandakali Q), pluiiide (i), pliare (i),

tsifdre (täi)
Galle  vutüsigu (vu)
Gallenblase  tßdvujuiigu
Gänsemarsch  muduba (u) ; im Gänsemarsch

Genick  tsitiko (tsi)
gerade machen (einen Pfahl) -yanga
gerichtliche, Sache , Angelegenheit  plipngo
Geruch eines Tieres  fpda Qi)
Gesandter , Diener  mudinda (u)
Gesäß  siilio , manUio
Geschichte  mafpi 'igo (a)
Geschlechtsteil  liyp(i),(männlich tm &ttqndv (a)
Geschmack  nnu )i{p (u)
Geschwür  tSizimbo (tsi)
Gesetz  niulayo (u)
gestern  mu ]pya ; gestern abend  madekwe
Gestrüpp ,Busch  bpi'igaQi ), dakaQi ), dauzpQi)
Gewohnheit werden -pliuraba
gewöhnlich tun -pnda
Gift  yujuiig 'u (vu)
Gifttrank  musurü (u)
Giraffe (liuila (i)
Glanz (Blitz)  luppiiyo Qu)
glänzen (blitzen) -ppiiya
glatt , eben, offen  khagaja (liu)
glätten (mit dem Klöppel  tsiküpo ) -kiipa
Glatze , Stirn  pliapda (i)
gleichwie, wie  vunga
Glimmer  phömo (i)
Glück  siidu Qi), masudu
Gnade  täijidzi (tsi)
Gold  musukü (u)
Grab  tsa ]o (tiii) (-aja ?), Pl.  dza ]p
Grabhügel  tsiyundu
Gras  batsi (vu), (hohes rohrartiges)  fündwi

Qi), Pl.  mahüiujwi
grasen -fula
Grasfläche (auf einem, Berge)  niudavi (u)

gehen -dubekiipa
Garten (abgeernteter)  lnu ^wanp (u), (in einer

Schlucht)  tsikpya (t| i)
Gasttanz  bppha Qi)
Gefahr  muvango (u)
Gefäß (großes)  gämba
Geflecht aus Ziceigen (Knoten)  buto Qi)
Gefolgsmann , eig. Untertan  mujanda
gehen -pnda , (im Gänsemarsch) -dubekana,

(neben jemandem) -vanibpla
Geige  sigwald (i)
Geld  lütisembb Qu)
Gelenk  ganu Qi)
Geliebte, Geliebter  mufünwa (u)
Gemüse  inurölio (u), (aus Kürbisblüten)

yujuva , (u-ildes)  dpmbp Qi), §aSe Qi)

Grashalm , mit dem das Heimchen aus dem
Loch geholt wird  mufbmbo (u)

Greis  mukalaha
Grenze  mukano (u), sakha Qi)
Grieß (lioholö (i), yusp (vu)

! Grille  dzenengti Qi)
jgroß (mit, Kominalprcifixen ) , so groß -ngafa;
j ein wie großer?  mungäfani?
! Großer  muhulwand (u)
!grün , weich, frisch -tet£
! Güte  vu ^wayp (vu)
Güter  tliündu (dzi)

i Haar  luypdzi Qu), Pl.  mavpdzi , (langes)
vujidzi (vu), (weißes)  mvi (dzi), Sing.  luvt

Haare (von Tieren)  vukusß (vu)
Haarbüschel (am Kopf)  tsiyura (tSi)



Haarfrisur — Indigo. 71

Haarfrimir der Frauen (tsi)
Habicht  juyimbd (lu)
Hacke  täiritlie (tpi)
hacken, fällen -rfema
hacken , pflügen -ljma
Hagel  tidfai 'igo (tsi)
Hahn  mukükulüme (u)
Hahnenkamm  mudzedß (u)
Hals , Gurgel  rnukulo (u)
Hammer  nundo (i) "
Hammel  tliptha (i), tliongü (i)
Hand  Wapda (tßi)
Handgemenge  kkakhathi (i)
Hanf (wilder)  mban £6 (i)
Harnblase  dundelo Qi)
Hartnäckigkeit  tsipjmbi (tsi)
Hase  muvüda (u), (kleinere Art)  uiuvüda-

khomu (u) (kliomü ist tvohl Fremdwort aus
dem Sotho)

Hasenklee., Sauerklee  rnukungwane (u)
Häubchen bei einer Taube , Büschel  tsigula

(tsi)
Hauer (Zahn)  semü (Ji) ; großes Stück aus-

beißen -semula ; etwas zwischen die Zähne
bekommen -somghva

Haufen  tliulwi (i), (Bündel)  dzpko Qi),
(kleiner)  mu (ümban6 (u), (Schar , ein
Haufen Menschen)  g 'ög'Q Qi), PL  magögo

Häuptling  khosi (i)
Häuptlingsfrau  mufümakadzi
Hauptstadt  musanda (u)
Hans  iidu (i)
Hausmaus  fpndo (li), PL  mahondo
Haut  lukdnda (lu)
Hecke  luliüya (lu)
Heer  mbi (i) (vgl. -yi schlecht)
Heft (vorn Messer)  khadit (i)
Heimat  lidya , lutyani (liu)
Held (humoristisch -drastischer Ausdruck)

mutkada (u)
Heimchen (liopöno (i) (auch  thonöno^
Heimlichkeit  tsipliiri (tSi) (vgl. -phirimela

einsinken , versinken)
Henkel  muküngelo
herausholen , ein Heimchen aus dem Loch

-f^mba (Term . techn.)
Herde  sambi Qi), Pl. luajambi
Herr , Eigentümer  mdpe (u)
Herrschaft  vulipsi (vu)
herunterholen mittels eines Hakens -lipva

Herz  mbilii (i)
Heuschrecke  nzie (i), (dicke, schwerfällige)

bapii Qi)
Hexenmeister  uiulpi (u)
Himmel (der blaue Himmel)  lutombö
hinlegen -yöa
hinten  murdliu (vgl. -ralia ausschlagen)
Hinterkopf  tSikosi (täi)
Hinterlist  tsimbeya (ttzi)
Hinterlistiges (Geschwätz)  zitsple (zi)
Hinterteil (z. B . Kolben des Gewehrs)  vunu,

Pl.  maviinu
Hintertür  nzaiiyo (i)
hin und her bewegen -tfeudeleka
Hitze  bjko Qi)
hochheben, in die Höhe heben (mittels einer

Brechstange) -tiküla
Hochofen  napdo (i)
Hochzeit  yubddzi
hocken -tumba
Höcker (beim Ochsen)  thüiiila (i)
Hoden (auch kleine Art Kartoffeln)  mata-

mbala (a)
Hoffnung ( Vertrauen)  fülufelo Qi)
Hofraum  mujd (u)
Höhle  gudd (li), goinbi Qi), (große)  bako Qi),

(kleine)  pliakbo (i)
Holz zum Stoßen im Mörser  musi (u)
Holzarbeit verrichten -yada
Holzklammer (große)  mupato (u)
Holzstück  luliüni (lu), Pl.  kliüni , (großes)

guni
Holzteller  ndilo (i)
Honig , Biene  notsi (i, dzi)
Honigivdbe  maj ;alia (a)
Horn  lunai 'iga
Hottentottengott (Mantis) mambeulfe (u)
Hüften  kliundu (dzi)
Hügel  muyundu (u), Pl.  miyundu , (steiniger)

tsikwaya (tsi)
Huhn  kliüliu (i)
Hühnermagen  tsikliuikliwi (tsi)
Hund  mbj 'd (i), (kleiner)  mb^auaua , (männ¬

lich)  kliotho (i), (wilder)  dabö Qi)
Hunger  pdala (i)
Hürden  matkaga (a)
husten -liötola
Husten  lubötolk (lu)
Hyäne  phpje (i)
Indigo  yüri (vu)



72 Insel — Kürbisbrei.

Insel  tsi £angadzime (tSi)
Jäger  miizinii , muvimi
Jungfrau  kbpmba (i)
Junggeselle  kbömbg (i)
Kafferbier (bermischenäes)  balwä (vu)
Kalb  pamana (i), (entwöhntes)  mugbiio (u)
Kälber  mavptja (a)
Kalebasse  tSitp .mba (tsi), dpmba Qi)
Kalla (Pflanze)  volpiiga Qi), (eßbare)

mufpmbye (u)
Kälte  pbeplio (i)
Kamerad , Freund  muliüra (u)
Kamm (bpibo (i)
Kantschu  pliamba (i)
Katze  göwa Qi), tsimaiige (tsi), (wilde)

tsimba (i)
kaufen -renga
Käuzchen  tbpkbuthukbu (i)
Kehlkopf  gulokulo
Kern  thämbo (i)
Keule  thönga (i), (Schenkel)  tsiza (tsi)
Kind  invana (u), Pl.  vana
Kinnbacken  lu (ahd (lu), Pl.  Qiahä
Klappen (am Schurz der Männer , die das

Gesäß bedecken)  vugonl (vu)
Klapperfrucht  Samba Qi), Pl.  maramba
Klaue und Spur vorn Rind  gwanila , kbwa-

nda (i) (makwaiida [a])
klebrig sein -lembpa , -lembuwa
Kleidung  iigpyu (i)
Kleie  mufümbu (u)
klein -fcüku ; klein werden -(ukufala
Kleinheit  vupfufi
klemmen -päta
Kleptomanie  vuvava
Klix , palataler (als Zeichen der Verachtung)

tsainvä (i)
klopfen -kbokböiiya
Klöppel , bei der  mbila (Musikinstrument,)

gebraucht  tSipmbo (tsi ), (um den Fußboden
zu glätten)  tsiküpo (tSi)

Kloß  gaku Qi), geuzü Qi) ; Kloß abheben
-gakula , besser -gagula

Klugheit (List)  mano (a)
Knecht  phuli (i)
kneifen (mit der Zange) -nmna
Knie  gpna Qi), (Knoten bei Pflanzen)  du-

i'>gö Qi)
Knietrommel  mrümba (u)
Knöchel  kbnkhojii (i)

Knolle  kbpfi (i)
Knoten  pfündo Qi), (bei Pflanzen , Knie)

dpiigo Qi), (Geflecht aus Zweigen)  buti>
Qi), (Mehlkloß)  bündu Qi)

knüpfen -pfpna
Knüppel  bonda Qi)
Kobra  tSiteinabe (tSi)
kochen -bika
Kohle  simbe Qi)
Koloquinte  gake Qi)
König  kbosi (i)
können -kpna
Kopf (böbo (i)
Kopfkissen  tsisiamelo (tsi)
Kopfputz aus Tierfell  tsiala (tsi)
Korb  tsirüiulu (tSi)
Korbdeckel  lusp ]o Qu), Pl.  tsplo ; mit dem

Korbdechel das Mehl von Kleie befreien
-spla

Korngrube  tsisiku (tsi)
Kornspeicher  du ]ü Qi)
Körper  mutumbü
Körper , Leib  muviji (u)
Körperseite  luj 'pmbu
Kraalhäuptling  muköma (u)
Krabbe  dambatsekwa Qi)
Kraft  mamja (a)
Krankheit  vuhv &dze (vu)
krank sein -loäla
Kralle  ganu Qi)
Kranz , Reifen  klutre (i)
Kreisel  tli ^ndele (i)
Kreuz (vorn Tier)  tsiköndo (tSi)
Kreuzweg  mafandi ) (a)
Krimskrams  zitSabjane (zi), zingwende-

ngwpnde (zi)
Krokodil  bgwppa (i)
Kröte  tsinbna (tSi)
Krümmungen , kreuz und quer  magyinbi-

kombi (a)
Krüppel  tsiböje (tsi)
Küche  tsitaüga (tsi)
Kudu  tholö (i), tbo]6-Iui'ängo
Kuh  khulukadzi (i), unfruchtbare  pbanäe (i)
Kuhmist  matoki (a)
Küken  tsitgai .id (i), kbukliwana
Künstler , Fachmann  makpne (u)
Kürbis füri Qi), Pl.  mafüri , (grüner)  Sai'igaQi ),

Pl.  maraiiga
Kürbisbrei  tbopbi (i)



Kürbiskern — mischen 73

Kürbiskern  tbanga (i)
Kürbissaft (von gehocktem Kürbis)  kliobvü (i)
Kürbisscheibe  luvavi (lu), PL  mbavi
kurz -pfüfi ; kurz -werden -pfufifäla
Kürze  yuptufi
Lache , Tümpel  iSa Qi)
Land  Sdsigo Qi), Pl.  maSango , (abgesicheltes)

kbado (i), (ebenes) !uyi ]e (lu)
Landregen  mubvumbl (u)
lang -läpfu ; lang sein -lapfa
lange her  kalß
Last  mu ^walo (u)
luatten  mbalelo
Laubfrosch  lutsele (lu)
Laus uda (i)
Leben  vutSijo (yu)
leben -tsila
Leber  täiyiiuli (tsi)
Lederstück zum Einwickeln des Schnupf¬

tabaks  lpsu (lu)
Lehm, Morast  tbpphß , matope , dope , ludaka

(lu) (Sulu ?)
Leib, Körper  muyili (u)
Leibgurt \ udedfi (lu)
Leibschmerzen  pöwa
Leimrute  luthatbß (lu)
Leiste  luyalplo (lu), PL  nibalejn , Lenden-

schurz der Männer  tsindi (i)
lesen -vala
Leuchte  luyoi .iß (lu), PL  mboiie
Leutseligkeit  vulenda (yu)
Liane  kbupdwi (i)
Libelle , Wasserjungfer  tsbnwedzi (tsi ) (tsa

hat wie bei  tsbyuj ;uiigu den Hochton)
Licht  luvpne (lu), tSpdza (tsi ), (z. B . Talg-

licht)  Ivvpichs (lu), Pl.  manpnze
Liebe  lutamo (lu), ( 11771«, 117«»8«7i) lukuiw (lu)
lieben (begehren, neidisch sein) -täma , (wollen)

-funa
Lied  luimbo (lu), PL  nyiuibn
List (Klugheit)  mano (a)
Ijoch  bull Qi), büli , dindi Qi), luuiiudl (u),

(des Ameisenbären)  dinzi Qi)
Löffel  lpfo (lu), PL  lnpfo
Los  madäfiwa (a)
Löwe  ndaü (i)
Lücke in einer Hecke  tsivand (tsi)
Lumpen  dzaiiganda Qi)
Lunge  fafu Qi), Pl.  mafafü
lutschen -mppa

Machart  kuitide (ku)
machen -ita
Mais  mavele (a), (konservierter)  jdnisa (i),

(unreifer)  map/ap/a (a)
Maisbrei  yüsa (yu), (ungarer)  mbpdza (!)
Maisgarten (in getrockneten Sümpfen)  mu-

(asiga (u)
Maiskolben (grüner)  tsikoh (tsi)
Maiskolbenbund , ein  mukano (u)
Maiskorn  thbi 'Q (i)
Maiskörner (gekocht)  mathutbü (a)
Maisstaude (anga Qi)
Maisstrunk  tSikppe (tsi) , gppß Qi)
Magen  gulü Qi)
Mähne  l 'nyenzö (u)
Majestät  tbovple (i, va)
Mann , ein schöner  ndelb (i) ; der weiße Mann

mulgiigu
Märchen  l 'igano (i)
Marder  lukbphe (lu)
Mark , das,  tssutzß (i) , (in den Knochen)

liipngö (n)
Mastdarm  lmmirathokhi ! (u) , muSaka (u)
Maul (idpuiQ
Maulwurf  pfuko (i)
Maus  mbpya (i)
Medizin  mulirao (u), nraSoiiga (u)
Meer  hvanze (lu)
Mehl  yukböpfu (yu), (aus geröstetem Mais)

tsigumfe (tsi)
Mehlkloß (Knoten)  bündu Qi) ,
Mehlteig ( Wasser mit Mehl angerührt und

dann gegoren)  mutuku (u)
Meißel  tbfemo (i)
meißeln , abhauen , fällen -yema
Melkeimer  kbauuilo (!)
melken -lidina , -ama
Menge  yüuiii
Mensch  mutbu (u), (nichtswürdigerhlmkhu (i)
Menschennest , Kest für Menschen ( Baum-

wohnung)  diügo Qi)
Messer  gßtze Qi) ;• lufasiga (lu), Pl.  plianga,

Dem,  tsipäi 'iga ; tsikbßtbß (tSi) ; (großes)
baüga

Milch (frische)  hiyisi (lu), (von Mensch und
Hund)  mukando (u)

MHz  lumende (lu)
Mimose  muuiiga (u)
mischen , den Schnupftabak mit Surrogat

(mukaiigö ) -kaAga



74 Mißgeschick — Rampe.

Mißgeschick (Pech)  khömbo (i)
Mistkäfer  goüöno Qi)
mollig sein (wann) -dudpla
Monat , Mond  nwedzi (u)
Mond , Monat  nwödzi (u)
Montag  musumbuluwo (u)
Morast  tlipphe (i), matppe , dope
Mörder  phondi (i)
morgen  matäölo
Morgen  matpeloni
Morgenröte (auch die roten Flecken auf

dem Gesäß der Affen)  mapfuvi (a)
Mörser (zum Stampfen desMaises)  mutuhvi (u)
Mücken  yuiiyünyu (yu)
Mund  mulpmo (u)
Muschel  kliada (i)
Mutter  mme (u)
Nabel  mukömbo (u)
Nabelbruch  gömbo
Nabelschnur (besonders die trockene)  luko-

yori (lu)
nachsehen -föla
nächstes Jahr  nwakäni
Nacht  yusiku (yu)
Nachtschatten  mu/e (u)
Nacken  mutstiiga (u)
Nagel  mbambo (i), (hölzern mit Widerhaken)

khökho (i)
Nagezähne  dzetu Qi)
nahe  tsini
nähen -runga
Name  dzina Qi)
Nase  niiigQ (i)
Nasenbluten  mukota (u)
Nasenschleim , Rotz  madüda (a)
Nasenschnur , die dem Rinde angelegt wird

muhala (u)
Naseweisheit  tpiamböla (tsi)
Nashorn  täügulu (i)
naß -np ; naß luerden -noka ]a ; naß machen

-nukadza (-pokadza ) ; aus dem  Tl 'asscr
herausnehmen -liüja

Nebel  khüli (i)
neidisch sein (begehren, lieben) -täma
nennen -rina , -ira
Nest für Menschen (Baumwohnung)  djngo Qi)
neu -sä
Nilpferd  mvuvu (i)
Not  tsiku (i)
nur , allein  fedzi

Nüstern  maiimj ]p (a)
ob  kana ; ob — vielleicht  kana — na
oben (a ^ulu
Ochse  phulü (i)
Ochscnfrosch (großer)  demodii Qi)
Ocker (rot)  luypnd 'i (Ju)
offen, eben, glatt  khägaja (Im)
Ohr  ndgvö (i)
Ohrfeige  luyando (lu)
ohrfeigen -vända
Olive (wilde)  mujpväri (u)
Onkel  khotsi mungnö (u), nialüme (u)
Palme  mulala (u)
Panther  ngwg (i)
Papagei  khwambä (i)
Paß , Abhang  töiyaiiga (tsi)
Pech (Mißgeschick)  khömbo (i)
Penis donyö Qi)
Perlen  vulpsigu (yu), (kleine runde schwarze)

sodzi •Qi), (kleine weiße)  tsifahä (tsi ),
(schwarze)  madöfulö (a) "

Perlenschmuck (um die Hüften getragen,
welcher den hinteren Schurz der Frauen

j in die Höhe hebt)  dikülo Qi)
■Perlhuhn  khänga (i)
Pfahl (zum Bauen) pango Qi), bango Qi) ;

einen Pfahl gerade machen -yanga
Pfähle  matända
Pfeife (Flöte)  pangä (i)
Pfeil  muspvfi (u), (stumpfer)  phuna (i)
Pfeilgift  yutülu (yu) /•
Pfiff (labiodental)  khömboje (i), (mit spitzem

Mund)  muludzl (u)
; Pflanze  muQido (u)
Pfriemen  luiM (lu), mupimbujo (u)
Pfropfen  tpitlriyo (tsi)
pissen -runda
platt sich auf die Erde hinlegen -banda las!
Platte (Brett)  bände Qi)
Poche  tkpmba (i)
Preis  thöngo (i)
Prinz  muköjolo (u)
probieren -listga
Profit  bindn Qi)
profitieren -bjndula
Puffotter  vuluvulu Qi)
Quirl  lufpts (lu), Pl.  phpfcho
quirlen -khja
Rabe  fuftguyü Qi)

IRampe  guva Qi)



rasieren — schmieren. (0

rasieren -ybu]a
Rasiermesser juayu (lu)
raten (vorhersagen) -bvumba
Rätsel muyero (u)
Ratte büku Qi)
Raubtier täivauda (tsi)
Rauch yütsi (vu)
Räude gwembe üi)
Rechte, der, die, das yukuma (vu) (z.B . er ist

der rechte Vater ndi euß kbotsi yukuma)
Rechtssache behandeln -seiiga
Redereien ziambo (zi)
Regal yui'äla (vu)
Regen mviila (i)
Regenbogen museügayadzimu (u)
reich werden -pfuma
Reichtum lupfümo (lu)
Reif maliada (a)
Reifen , Kranz khdyß (i)
Reise lweudo (lu)
Reisig (hasana (i, dzi), (Splitta -, dünne

Zweige) yujasaua
Reitochse lingava Qi), Agava (i), mbßjßsa (i)
Rest , im Topf Angesetztes vuköko (vu), g'öko,

s. auch auskratzen
Reuse muteya (u)
Riesenschlange (harn (i)
Rind kbcdomu (i) ; (braunes , männlich) kliu-

mveu (i), (weiblich) klräuwaua ; (gespren¬
keltes, männlich) tliamalia (i), (weiblich)
tliamahana (i) ; (schnell aufgewachsenes)
mukliQjdiö(u) ; (schwarzes , männlich) utsu
(i), (weiblich) tsai.ia ; (weißes, männlich)
tliwoü (i), (weiblich) tswaua

Rinde gwat ! Qi)
Ringkampf tsinibe (i)
Riß niutwfe (u)
Rizinus mupfüre (u)
roh , ungar -visi
rot, -tsuku ; rot werden -tsuka
Rotz , Nasenschleim maduda (a)
Rückenmark mutsilitäili (u)
Ruheplatz täiain ^lQ (tsi ), vuawelo (vu)
Ruine äübi (li), PL mayübi
Ruß mudziru (u)
Rüssel musjügu (u)
Rute (harnu (i)
Säbelantilope plialapliala (i)
Sack kbtzdzi (i)
Salz mupo (u)

Salzkloß tsiunga (tsi)
Samen mbeu (i)
Samenkörner , rote , die zu Halsketten ver¬

wandt werden tliutliuvaloi (dzi)
Sand musiva (u)
Sauce nmtliotliö (u), mpro (u), (dicke) bpiiidi

Qi), dovl (li), ttddobj'ö (tsi)
Sauerklee , ITasenklee mukuiigwane (u)
saugen, -mpna
Säugling lusie (lu), lutsetäe (lu)
schaben -vada
Schaft des Speeres ntlii (i)
Schall vorn Fußtritt mutsindo (u)
Scham (Geschlechtsteil) nyp tO
Schamlosigkeit , Unreinlichkeit vuyada (vu)
Schar ( [Taufen,eine Schar Menschen) gug'Q(li)
Scharte tsivpude (tsi)
Schatten murunzi (u)
Scheibe (Brei) mukonde (u)

!Schenkel, Keule tsjza (tsi)
I Scherz , Absicht kliple (i)

Scheune, provisorische tala Qi)
Seheunenfür aus Maisstauden sase (li)
schief sein, wanken -dzpngama , -pe.ama
Schießpulver musi]i (u)
Schild tsi (angü (tsi)
Schildkröte klniinba , tsibode (tsi ), (poetisch)

saükämbg (täi)
Schilfrohr lujaüga (lu)
Schimmel rnuuuda (u)
schimmeln -unda
Schläfe klnimbäiui (i) .
schlafen -lala , (nur vorn Häuptling) -fama

(Term . techn.)
Schlafhaus des Häuptlings pfamo (i)
schlagen -düla , -pundula
Schlange uöwa (i)
Sehlangenhaut (abgestreifte) duyti
schlecht -vi
Schleim maleuib^ßtßte (-tute weich, grün)

\ Schleuder gatlin Qi)
ISchlinge tsikwekwg (tsi ), likliwe (i)
Schlucht goya , (Garten in einer Schlucht)

tsikpva (tsi)
!Schlucken thikhwa (!)
jschlürfen -spra
\ Schlüssel khpno (i)
; schmecken, gut , süß -difa
!Schmerz yutuiigu (vu)
i schmieren -fuma



76 Schmutz — Strick.

Schmutz  tsjka (i), PL  masika
Schnecke  khumbä (!)
schneiden -tsea
schnitzen -vada
Schnitzmethode  kuyadele (ku)
Schnupfen  düda Q!)
Schnupftabaksdose  kliämbrmä (i)
Schnur zum Springen  kliadi (!)
Schöpflöffel  kbavo (!)
Schorf , Ausschlag  pliadi (!)
Schoß  luarumbi (a)
Schrot (liohole (!)
schroten -fohola
Schuh  tlipvo "(Singular und Plural) (i ),

(Sandale)  tsiendä (tsi)
Schuld  mulamlü (u)
Schulter  sada Qi), Pl.  maliäda
Schulterblatt  fambä (li), vöho Qi), Pl.  mayölio
Sclmppeniier  klnvarä (!)
Schurz , hinterer , der Frau  tsiriva (tsi),

(Schürze) §pdo Qi), PL  maredo
Schürze , Schurz  spdo Qi), Pl.  maredo
Schurzklappcn (zwei Klappen am Schurz

der Männer , die das Gesäß bedecken)
vugoni (vu)

Schwalbe  fliambamädi (!)
Schwanz  mutsila (u)
Schwartn  muriya (u)
schwarz -reimt , -tsu
Schweißlöffel  mbeügo (!)
schwellen -zimba
Schwiele, Blase  ppne Qi)
Schwindel  dzüfigu Qi)
Sehne  lufäle (lu), PL  thäte
seit  tsü
Seite  lurumbu , tliüngo (!), (seitwärts)  dübo

(Ü)

seitwärts  thüngo (!), (Seite)  dübo
Sichel  lukw ^a (lu), PL  kh \v£a (dzi)
sicheln -̂wiva
singen -imba
Sklave  pliuli (!)
Skorpion  phame (!)
Sohle (Abdruck)  hvayo (lu), PL  uayo
Sonnabend  mug 'iyüla (u)
Sonne  düva Qi)
Spähn  bali Qi), PL mapali
spalten -fanda , -fara
spannen (ein Fell) -yamba
Spazierstock  mbaifü (!), lubadä Qu)

Speer plumo Qi), tspsa (!) (Fremdwort ?)
Speichel  mare (a), Pl.  l.itbü, (der schleimige)

tsilaiubj ' ä (tsi)
Sperber  lurwanziya (lu), Judiamajya Qu) (vgl.

liiva Taube)
Spinne  bpyi Qi)
Spion (büli (!)
spitz machen (spitzen Mund machen) -ndu-

luluiuala
Spitze  fliüdzi (!, dzi)
Spitzmaus  dünunu Qi)
Splitter , Reisig , dünne Zweige  yufasmiä
Sprache  luambo (lu)
sprechen -amba
Sprung  mutwe (u), nzambo (!) -
Spuhcurm  pöwanä
Spur (desLöwen)  sjmba , Pl .marjuiba (a), (und

Klaue vorn Rind)  kliwandä (!), makwaijda
(a), gwandä

Stab  lubadä (lu), lubadä (!), Pl.  mbadä
Stachel (einer Biene)  luvolüla Qu), (vorn

Stachelschwein) limigüpfa (!)
Stachelschwein uuiigü (!)
Stalldünger  mupfüdze (u)
Stamm  tsinde Qi)
Stammeshaupt  gotä Qi)
Stange  luvala (lu), bäla , Pl.  mbala , mabala
Stange , die den Kühen beim Melken durch.

das Nasenband gesteckt wird , mupbid | o (u)
stechen -rüiiga , -fliaya
Stechfliege (Bremse)  mbo (i)
Stein  tombö Qi), (zum Sclmupftabakmahlen)

lnb^aue (i)
Steine , auf welche der Topf beim Kochen

gesetzt wird,  tsia (!)
Stelzen  makiki (a)
sterben -sä
Stiche (in der Seite)  täifhayi (tsi)
Stiel  mufirii (u)
stippen -thptlia
Stirn , Glatze  phänija (!)
Stirnwülste (beim Ochsen)  makovi (a)
Stock  thända (!), (zum Graben)  pliäpo (j) .
stören -fpüga
stoßen -püijdula
Strauß ( Vogel)  mp/ü (i)
Streifen , in . . . schneiden -vpiiga
Streit  khäni (i)
Streitaxt  tsäi 'iga (i)
Strick  thambo (i)



Stumme, — Wassers all. 77

Stumme , der,  mböyeye (i)
stützen -tika ; sich stützen -siambla
Sünde  yuvi
Surrogat (für Schnupftabak , Asche)  mu-

kiingo (u)
Tabak  fpla (U)
Tag  duva Qi)
Tante  inaan6 (u)
Tanz  muitato (u)
tanzen -2 ata
Tau (Niederschlag) invalido (n)
Taube  IQva (10
Taubenart  kliulliü (i)
teilen -kpva
Termite  luuttzpuLe (u)
Tod  lufü (lu)
Tollpatsch  beappa Qi)
Ton (Erde)  vümba Qi)
Tonschiissel (kleine) täidongQ (tsi)
Topf  khali (i), (großer)  mvuyelo (i) ; ein

großer Topf  nkhb (i)
Tor , Platz am Tor  kliorö (i)
Toter  mufu (u), Pl.  yafii
tragen -/wkla
Tränen  matödzi (a)
Traube (von der Banane)  kliula (i)
Trauerzeit  täililo (tsi)
träumen -lbra
Trog  muküfigwa (u), gusigwa Qi)
Trommel  ligpma (i)
Tropfen  Kotbit Qi), Pl.  marotlih
tropfen (intransitiv) -l 'ptlia
tröpfeln (transitiv) -twbdza
Trubel  khakhathi (i)
Tümpel , Lache  isa Qi)
Tür  mupai 'igo (u)
Turteltaube  täiiva -murpuiie
übermorgen  mbamatilßlQ
überschreiten , einen Fluß mittels einer Brücke,

-yatha
Uferabhang des Flusses  philiphili (i)
umgeben (transitiv und intransitiv) -taüga
umwickeln mit Leder -kaha
und , dann  hüno
ungar , roh -yisi
Unkraut,  täppe (i)
unnütz sein -kpla
Unreinlichkeit (in bezug auf Speisen)  tseda (i),

(Schamlosigkeit)  vuyada (yu)
Unterlippen des Rindes  ttziidKi (tsi)

unten  d .asi
Untertan  mulanda (u)
Untiefe  tiva , dziva Qi)
Urin  muyuudo (u)
Vater  kliötsi (u)
Yerhaltung  mutund£
verkrüppeln -liolefhla
Verlangen nach Fleisch  thptha (i)
verlassen -sia
vermögen -kpna
Verrücktheit  täip6ngö
versinken -phiyimpla
vertrauen -fülufödza
Vertrauen (Hoffnung)  fülufplo Qi)
Viehkraal  dai 'igd Qi)
Viehweg  muzild (u), muilit (u), (ausgetretener)

göndo Qi)
viel -nzi
Vielfraß  phafigwa (i)
Vielheit  vünäii (yu)
vielleicht  khAmusi
Vogel  täipQui (tsi ), (junger)  foudo Qi),

Pl.  mafoudo
Vogelleim  yulimbo (yu)
Vogelnest  tsijjahA (tsi)
vor , vorn (Stirn)  phapda (i)
vorgestern  mbitmulova ; vorgestern abend mbii-

madgkwe
vorhersagen , etwas, -bvümba
voriges Jahr  nwahöla
vorn , vor (Stirn)  phapda (i)
vorziehen -töuda
Wachs phula Q)
Wächterhütte (kleine Grashütte)  thuinba (i)
Wahnsinnige , der,  mpfebgo (u)
Wahrheit , wahrlich  ügöho (i)
Waisenkind  tsiwapA (i)
Wall , Ufer  philiphili (i)
wanken , schief sein -dzphgama
Wanze  tslkidzi (i, dzi)
warm (mollig) sein -dudpla
Wärme  yutludo (yu), yudido (yu)
Wartezeit  tisiliudo (tsi)
was? miui ? (-ui ? was ? wird an das Verbum

angehängt)
was für ein? -dp ? (mit Mittelton)
waschen -Jainba
TFasser »utsti (a)
Wassereidechse mbulu (i)
Wasserfall  mutzepepe (u)



78 Wasserjungfer — Zwinge.

Wasserjungfer , Libelle  tsaAwbdzi (tßi) (täa
hat wie bei  t $dyutuAgu den Hochton )

Wasserleguan  ttiigivpna matope
Wassermelone , (geringe Art)  gvvadi Qi), die

gute  bvdiji (li)
Weg  ndila (i), (den die Mäuse machen)  mu-

kivita (u)
wegnehmen (viel) , wegschälen -kumba
wegschälen, viel ivegnehmen -kumba
weich, grün , frisch -tete
Weide  pfplo (i)
weiden -fula
weil-, denn  Agaüya
weinen -lila
weiß -täeua
weit  kule
welcher, -e, -es? (mit Yerbalpriifixen) -fio?
wenn auch  uabü
wenn doch (utinam)  kliaye , Agave
wer?  iiyi ? (wer ist es?  nili iiyi?)
Wert  thdAgo (i)
Wettlauf  mbambe (i)
Widder  pxedzi (i)
Widerhaken  Agov6 (!)
wie?  hdni?
wie, gleichwie  vunga
wieder  bdfu
wiederkäuen -dzeu ]a
Wildkatze  pluika (!)
Wille (Liebe, Wunsch)  lufinio (|u) -
Wimper  Jusie (lu)
teinden (Kranz) -kata
Winter  tsifefö (tsi)
Wirrwarr  khakhatbi (i)
wo?  ngdfi ? (-fi ? wo? icird aus Verbum an¬

gehängt)
WTöchnerin  mudzadze (u)
Wolke  gojd (U), makoje (a)
wollen (lieben) -füua

Wunder  vu (olo (vu)
Wunsch ( Liebe, Wille)  lufiu .io (lu)
Wurfspeer  uthi (i)
Wurm  mbuAgü (i), tsiyungü , mavuAgü
Wurzel  mpdzi (u)
Wüste  spgil Qi)
Zahl  mbalo (i)
zählen -vala
Zahn  ino Qi), Jino, Pl.  lmipo
Zange  jumduo (lu)
Zauherdoktor  mungpme
Zauberwürfel  fliaAgu (dzi)
Zaun  mupfimda (u)
Zebra  mbidl (i)
Zeh, der kleine,  tsikunwiiua (tsi)
Zeug  Aivfemla (u)
Zibetkatze  dabaraAiliiga Qi), Jiüyanganwaha
Ziege  mbüdzi '(i) , (junge)  phdmbaja (i)
Ziegenbock  mboköto (!)
Ziegenmist  tliokbönya (i), tbokliouoye (i)
zittern -tetemebi
Zotten  mamvpje (a), tsova Qi)
Zuckerrohr  mpx6 (i)
Zuckerrohrspitze (der Genuß der dünnen,

grünen Spitze vorn Zuckerrohr soll Fieber
verursachen)  uiutetemedzp (u)

zudecken -tiba
zuklappen -gauedza
Zunge  lujimi , PL  udiini
zusammenwickeln -puta
zuschließen -hpua
zustopfen -thiya
zustülpen -bodddza
Zwangsarbeit  dzümle Qi)
Zweig  ddyi Qi), lutavi , tluiyi , matävi usw.
Zweige (dünne) , Splittes ', Reisig  yiQasana
Zwinge (aus Draht geflochten)  Agoyejil (i),

(aus Leder)  khabo (i)

Eingegangen am 25. August 1919.

Gedruckt bei Tjütcke & Wulfs,  E . il . Senats Buchdruckern.
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